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--------------------

A. Einführ u n·g 

Im vorliegenden Statistischen Bericht wird eine Übersicht über 
die Wanderungsbewegungen der Vertriebenen und der Zugewanderten 
im Jahre 1953 sowie im 1. Ha ~ ahr 1954 gebracht. Das Zusammen-
stellen eine:r· Jahresübersicht für 1953 erwies sich umso notwendi-
ger, als sich gerade für dieses Jahr einige interessante Tatbe-
stände in den Wanderungsbewegungen der Vertriebenen und der Zuge-
wanderten ergeben haben. 
Von 1950 bis 1952 hat im allgemeinen die Zuwanderung von Vertrie-
benen aus Gebieten jenseits der Grenzen der Bundesrepublik abge-
nommen. Im Jahre 1953 ist dagegen ein starker Anstieg zu verzeich-
nen. Insgesamt sind während dieses Jahres über 142 000 Vertriebe-
ne über die Grenzen des Bundesgebietes zugezogen. Da nur wenig 
mehr als 29 000 Vertriebene in der gleichen Zeit aus dem Bundes-
gebiet fortgezogen sind, ergibt sich für diesen Personenkreis ein 
Zuwanderungsüberschuß von fast 113 000 Personen. Auch die Zuge-
wanderten, die erst seit 1952 in der Wanderungsstatistik erfaßt 
werden, haben im Jahre 1953 gegenüber dem vorangegangenen Jahr ~ 
eine sehr starke Zunahme ihres Zuwanderungsüberschusses im Bundes-,.. 
gebiet zu verzeichnen. Dieser war mit über 226 000 Personen dop-
pelt so groß wie der der Vertriebenen, Die Zahl der im Bundesge-
biet lebenden Vertriebenen hat hierdurch um 1 , 4 vH, die der Zug'C-
wanderten sogar um 11,9 vH zugenommen. Faßt man die Angehörigen 
beider Pers onenlcreise zusarmnen, so ergibt sich für sie_ .ein Wande-
rungssaldo von rund 339 000, das sind 97,3 vH des gesamten Außen-
wanderungsüberschusses der Bundesrepublik. Die Außenwanderung des 
Bundesgebietes hat sich also 1953 fast ausschließlich in einer 
Erhöhung des- Anteils der Flüchtlj_ngsbevölkerung ausgewirkt. 
Der größte Teil der im Jahre 1953 Über die Bundesgrenzen zugezoge-
nen Vertriebenen und Zugewanderten kam aus der sowjetischen Be-
satzungszone und aus Berlin. West-Berlin kam in dieser Wanderungs-
bewegung praktisch nur die Rolle einer Durchgangsstation zu, da 
die aus diesem Teil Berlins komneuden Personen ursprünglich fast 
ausnahmslos in der sowjetischen J:lesatzungszone oder in Ost-Berlin 
ansässig waren. Es ist daher nach wie vor zweckmäßig, die Zuzüge 
aus Berlin und der sowjetischen Besatzungszone zusammen zu .be- • 
trachten. Das ist auch deshalb erforderlich, weil viele Personen, ,-
die über West-Berlin in das Bundesgebiet zuziehen, bei ihrer An-
meldung nicht zwischen Ost- und West-Berlin wlterscheiden oder 
überhaupt nicht Berlin, sondern ihre frühere Wohngemeinde 1in der 
sowjetischen Besatzungszone als :!.etzten Wohnsitz angeben ).-
Auch gegenüber dem Ausland hatt•3n die Vertriebenen im Jahre 1953 
einen geringen Zuwanderungsübersehuß, die "Zugewanderten" dagegen 
ein kleines ~e i it. 

Die Zahl der Vertriooenen, die innerhalb des Bundosgebietes von 
Land zu Land umgezogen sind, ist dagegen 1953 gegenüber den bei-
den vorangegangenen Jahren mit 341 000 Wanderunt;sfällen annähernd 
die gleiche geblieben. Bei den Zugewanderten wurden rund 111 000 

1) Vgl. hierzu ~ic Wanderc'llgen zwischen der sowjetischen Besat-
zungszone, Borlin und dem Bundesgebiet 19d9 bis 1953"in "Wirt-
schaft und Statistik", 6 .. ,Jg. NF., Heft 2, S. 75 ff'. 
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Wanderungsfälle gezählt. 
Einen Überblick über die Entwicklung der Außenwanderung der Ver-
triebenen und Zugewanderten während des 1. Halbjahres 1954 im Ver-
gleich zu den früheren Zeitabschnitten vermittelt die nachstehen-
de Übersicht. 

Es sind im 1. Halbjahr 1954 mehr Vertriebene bzw. Zugewanderte 
über die Grenzen des Bundesgebietes zu-(+) bzw. fortgezogen (-) 

a = Vertriebene b = Zugewanderte 

dagegen ' 

Herkunfts- bzw. Zielland 1.Halbjahr 12. Halbjahr 1. Halbjahr Jahr 1953 1954 
1C 153 

jetische Besat un s ne~ + 30 756 + 34 937 + 24 684 + 59 621 
+ 49 908 + 60 074 + 56 210 + 116 284 

Berlin a + 7 309 + 13 723 + 32 011 + 45 734 
b + 19 948 + 37 188 + 73 892 + 111 OPO 

Deutsche Ostgebiete unter a + 558 + 523 + 648 + 1 171 
fremder Verwaltung b + 9 + 37 + 43 + 80 

Ausland a - 55 + 1 674 + 65 + 1 739 
b - 2 000 - 1 614 - 1 283 - 2 897 

Sonstige 1 ) a + 1 908 + 3 277 + 1 431 + 4 708 
b + 1 901 + 1 073 + 693 + 1 766 

. 

Insgesamt a + 40 476 + 54 134 + 58 839 + 112 973 
b + 69 766 + 96 758 + 129 555 + 226 313 

1 ) Saargebiet, Kriegsgefangenschaft, Unbekannt sowie Differenz der Zu-
und Fortzüge innerhalb des Bundesgebietes. 

Der Zuwanderungsüberschuß der Vertriebenen und Zugewanderten ist 
im 1. Halbjahr 1954 mit insgesamt 110 000 Personen im Vergleich 
zum 2. Halbjahr 1953, als die Außenwanderungsbilanz für diese 
Personenkreise zusammen noch 151 000 betrug, nicht unbeträcht-
lich zurückgegangen. Der Rückgang ist vor allem auf die geringere 
Zahl von Zuzügen aus der sowjetischen Besatzungszone-und aus Ber-
lin und den verstärkten Fortzug von Vertriebenen und Zugewandei'-
ten nach dem Ausland zurückzuführen. 
Der Teil II dieses Berichtes bringt wiederum als Ergänzung zu den 
Ergebnissen aus der allgemeinen Wanderungsstatistik Übersichten 
über die Aus- und Einwanderung Vertriebener und Zu.3ewanderter im 
1. Halbjahr 1954. Es sei darauf hingewiesen, daß es in diesen 
Übersichten nunmehr möglich ist, dte Vertrtebenen und Zugewander-
ten jeweils insgesamt und nicht wie bisher nur die erwachsenen 
Vertriebenen und Zugewanderten auszuweisen. Beachtlich ist, daß 
bei einem durchschnittlichen Bevölkerungsanteil der Vertriebenen 
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von rund 17 vH ihr Anteil an den deutschen Auswanderern insgesamt 
im 1. Vierteljahr 32,5 und im 2. Viertel_ jahr sog-:u· 35, 4 vH aus-
macht. Von den mehr als 7 000 Vertriebenen unter den Auswanderern 
im 2. Vierteljahr 1954 gingen über 4 200 Oder 41,5 vH der deut-
schen Auswanderer nach Kanada. An zweiter Stelle stehen unter den 
Zielländern die USA und an dritter Stelle Australien. -Hinsicht-
lich der Altersgliederung der Auswanderer ist interessant festzu-
stellen, daß im 2. Vierteljahr 1954 der Anteil der Vertriebenen 
an den deutschen Auswanderern in den hohen Altersgruppen auf über 
50 vH ansteigt. · 
Unter den Einwanderern nehmen die Volksdeutschen, Ausländer und 
Staatenlosen mit mehr als 1 700 Personen oder 41,6 vH im 2. Vier-'-
teljahr 1954 immer noch eine besondere Stellung ein, Der größte · 
Teil von ihnen kommt aus Jugoslawien (fast 1 600). Im 1. Viertel-
jahr 1954 waren sogar 47,3 vH aller Einwanderer Volksdeutsche. 
Im Teil III, der wieder die Übersichten über die Wanderung der 
Vertriebenen von den sogenannten Abgabeländern Schleswig-Holstein, 
Niedersachsen und Bayern in die übrigen Bundesländer enthält, 
wird erstmalig eine Tabelle über die .Entwicklung dieser Wanderungs·a 
bewegungenwährend der einzelnen Quartale des Jahres 1953 und im • 
1. Halbjahr 1954 gebracht. Aus ihr ist zu ersehen, daß während 
des ausgewiesenen Zeitraumes im allgemeinen die stärkste Wande-
rung zwischen dieser Bundesländern im 2. Vierteljahr und im 4. 
Vierteljahr 1953 stattfand. Innerhalb des 1. Halbjahres 1954, in 
dem nicht so viele Wanderungen wie im gleichen Zeitabschnitt des 
Vorjahres erfolgten, liegt die Zahl für das 2. ~ierta ahr gleich-
falls höher als diejenige für das 1. Quartal. Diese E~scheinun  
ist in erster Linie auf saisonale Einflüsse urüc u ~ren  Im 
Frühjahr und vor allem im Herbst werden jeweils viele Neubauten 
bezugsfertig, in denen dann Vertriebenen Wohnraum, vorzugsweise 
im Rahmen der Bundesumsiedlung zugewiesen werden kann. 
Da die Umsiedlung in Transporten mehr und mehr an Bedeutung ver-
liert und sich auch nicht mehr eindeutig zwischen Transport- und 
Einzelumsiedlung unterscheiden läßt, ist auf die Aufnahme der in 
den vorangegangenen Statistischen berichten dieser Reihe enthal-
tenen Obersicht verzichtet worden. An ihre Stelle ist eine Zusam-
menstellung über die Entwicklung der Umsiedlung von 1949 bis zum -~ 
31.10,1954 getreten. Aus ihr kann entnommen werden, wieviel Per-
sonen in jedem Jahr aus jedem der Abgabeländer in die einzelnen 
Aufnahmeländer umgesiedelt worden sind. Die weitaus größte Zahl 
der rund 689 000 Bundesumsiedler hat Nordrhein-West:falen mit 
310 000 Personen aufgenommen. Von ihnen kamen die meisten aus 
Schleswig-Holstein (157 000), 
Außer den i;:: 4.. Abschnitt gebrachten laufeieden tlbersichten über 
die Zuwanderung aus der sowjetischen Besatzungszone und dem sowje-
tisch besetztEm Sektor von Berlin über die Notaufnahmelager - hier-
für konnten bereits Zahlen für das 3. und 4. Vierteljahr 1954 
gebracht werden - sind in einem Anhang erstmalig auch Zusammen-
stellungen über die Wanderung der Vertriebenen und Zugewanderten 
über die Grenzen von West-Berlin während des 1. Halbjahres 1954 
aufgenommen worden. Diese Personenkreise konnten in der West-Be:v-'-
liner Wanderungsstatistik erst seit Beginn des Jahres 1954 erfaßt 
werden, weil von diesem Zeitpunkt an neue Meldescheine eingeführt 
worden sind, die die Frage nach dem Wohnsitz am 1.9.1939, dem Kri-
terium für die Aussonderung der Vertrie.benen und Zugewanderten 
in dieser Statistik, enthalten. 
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B. Zahlenübersichten 

I. w,nderunq der Vertriebenen, Zugewanderten und der übrigen Beviilkeruno 
}m_ Jahre 1953 und im 1. Ha 1 b i~hr 195J.. 

l e i t 
L a n d 

Bundesgebiet 1953 
1. Halbjahr 
2. 

Bundesgebiet 1954 
1. Vierteljahr 
2. ' 

davon 
Schleswig-Holstein 
Harnburg 
Niedersachsen 

Hessen 
Rflein l'"d'Pfa lz 
Baden-Württemberg 
Bayem 

Bundesgebiet 1953 
1. Halbjahr 
2. 

Bundesgebiet 19)4 
1. Vierteljahr 
2. ll 

davon 
Schleswig-Holstein 
Harnburg 
Niedersachsocr 
Bremen 

Baden-Würltembe;-g 
Bayern 

I 
öun es eb~et ii)J 

1. Halb;ahr 
2 II 

Bundesgebiet 1954 
1. Vierte 1jah1 
2, 

davon 

Gesam-tzah! 

483 496 
237 619 
245 B77 

87 313 
109 361 

5 051 
5 672 

11 646 
269B 

38 292 
8 387 
6 252 

23 384 
7 979 

360 644 
189 580 
171 064 

65 164 
13 067 

2 843 
5 456 
8 351 
2 120 

20 752 
7 384 
5 502 

14 493 
6 166 

)ii) J lil 
277 516 
~ 294 

125 7"6 
163 3J2 

I 

243 OBil 
121 476 
121 604 

f 44 892 
I 54 405 

2 498 
2 642 
5 498 

·j' 1 116 
19 560 
4 015 

I 32m 
I 11 996 
1 3 770 

; 189 6llJ 
99658 
90 022 

I 
I 

35 roo 
37 780 

1 410 
2 758 
4 285 
1 086 

11 052 
3 BiO 
2 926 
7400 
3 053 

3i4 444 
150 276 
164 16B 

69 703 
87 036 

Schleswig-Holstein 8106 4 272 
Harnburg 10 '' 39 5 3C6 
Niedersachsen 16 527 8 778 
BMen 4 0')!) 2 ()50 

r rhein~W ! a )cn 44 624 24 158 
Hessen 16 696 8 594 
Rheinland-Pfa1z 15 176 7 605 

1. Zuzüge nach Herkunftsgebieten 

341 165 
165 018 
176 147 

60 491 
79 701 

J 799 
4 1il4 
8158 
1 848 

3!048 
6635 
4 541 

15 505 
5 063 

110 833 
51 805 
59 028 

22 768 
28 099 

1 443 
2084 
3417 

630 
79'11 
3444 
2135 
4 391 
2558 

Berlin 

Vertriebene 

47 759 
32780 
14 979 

4 188 
4591 

170 
927 
385 
481 

1 321 
234 
381 
417 
2fJj 

Zugewanderte 

119 735 
77242 
42 493 

' 11 936 
13 356 

482 
2 135 
1160 

882 
3 465 
1 252 
1 018 
1 835 
1 127 

Übrige Be'ölkerung 

475 642 11 780 
228 141 7 052 
247 501 . 4 728 

102 732 1 401 
136 784 1 499 

7 210 
8 719 

14 828 
3 608 

37366 
14 367 
12 911 
23 872 

52 
169 
117 

40 
511 
143 
117 
156 

61 466 
24 965 
36 501 

15 967 
17 394 

858 
435 

2 515 
318 

5 541 
10Bil 

8Jj 
4 215 
15'17 

1121 889 
' 56 916 
II 64 97J 

27 523 
28 935 

853 
1 062 
3 553 

569 
8829 
2385 
1 781 
7684 
2 219 

13 037 
4687 
8350 

3899 
5048 

/ 116 
276 
333 
60 

2 841 
336 
242 
4)2 

I 
I 
I 

24 756 
11 532 
13 224 

4591 
6 984 

198 
150 
444 

40 
1188 

402 
440 

3 123 
999 

5506 
2 394 
3 112 

1 247 
1 394 

58 
93 

151 
34 

310 
167 

82 
301 
198 

68 457 
Jl 585 
37872 

11t 861 
18 394 

691 
1 100 
1 124 

J46 
3 629 
1 787 
1 420 
4 542 

6 037 
3 167 
2 870 

652 
598 

21 
53 

128 
10 

174 
J) 
55 
94 
33 

t8BO 
1 171 

700 

934 
1m 

7 
79 
59 
5 

136 
123 
485 
274 

59 

12 '}}7 
6 859 
5538 

1 516 
1 508 

33 
173 
115 

16 
271 
61 

483 
249 

Kriegsgefan-

2 313 
157 

2156 

1424 
93 

5 
3 

16 
1 

llJ 
6 

20 
22 

801 
52 

749 

156 
56 

3 
11 

15 
13 
1 
8 
5 

2 497 
192 

2)')5 

1337 
69 

6 
2 
3 

13 ~ ~ ~~~~~.r~-~. -···· ~  __ !16 )71 
1) EinschLPerronec ohne festen Wohnsitz ~·.I ~ i r, ~t ,-~~~~ -··....! ~-- .-~-- .-.. !.!. .....!..-~-..J...-- !, ..J 
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mch: I. WandenmQ._ der, Vertriebenen, Zuqewanderten un<l ·der übriqoo Bevölkerung 
im Jahre.1953.und im1. Halbia11r 1951 

2. Fortzüge nach Zielgebieten 

Zeit 
Land 

Vertriebene 

Bundesg<!liet 1953 37(1 523 190 590 Jlf1 355 2(125 1 845 23 ll17 2281 
1. Halbjahr 178 780 94 220 165 154 1(J) 281 11 467 . 1 1{)9 
2. 191 743 96 370 176 201 1256 1 564 11 550 1172 

Bundesgebiet 1954 
1. Vierteljahr 67 IJ/1 35588 60 491 647 1207 45(!) 221 
2. • 89 127") 45 847 79 701 823 1398 1125 oo"l 

davon 
Schleswig-fblstein 14 759 7 125 14 104 &I 1(11 t,J,9 7 
HaBburg 2 323 1123 2 112 20 33 140 22 
Niedersachsen 24 062 11 929 22 286 226 154 1365 24 
Bremen 1 059 476 B97 13 16 133 
Nordrhein-llestfa Jen 12 467 6 988 10807 168 ~ 1 133 66 
Hessen 5960 2 961 5 257 53 89 719 17 
Rhein land..f'fa lz 3 611 HG5 3 217 11 97 266 25 
8aden-W'ürtteni>erg 71156 3898 5 383 110 210 1688 48 
Bayern 174Jl 9 442 15 638 110 395 1 232 15 

ZU<Jewanderte 

Bundesgebiet 1953 13'> 331 75 691 110 898 8655 5Qfi 8 40) 710 
1. Halbjahr (1)(125 Jlf 482 51 857 no 'j(1'i 3 677 435 
2. • 7Hl6 41 209 59 041 5l1) 4899 4126 335 

Bundesgebiet 1954 . 
1. Vierteljahr 30680 17 434 22 768 2438 ~ 1885 523 
2. " 11 7858

) 20 936 28 099 2906 3484 2 756 5408
) 

davon 
Schleswig-fblstein 3006 1 584 2519 202 142 133 12 
Had>urg 2399 1 326 1 957 141 120 1(1) 27 
Niedersachsen 7295 3929 5 981 522 m 393 4 
Bremen 825 434 641 2) 55 105 1 
Nordrhein-Westfalen 7 418 4 481 5 504 I 657 687 508 74 
Hessen }9)8 2181 2 922 . I 286 288 378 66 
Rliei.nland.Pfalz 2668 1 452 1 918 I 

139 335 116 237 
I Baden -llürttemberg 5 474 3079 3239 549 935 554 .193 . 

Bayern 4762 2470 3 418 I m 530 lilJ9 17 
ihrige Bevölkerung 

Bun<lesgebiet 1953 574 261 304 660 475 477 3 763 3 157 82807 9 057 
1. Halbjahr 271:J1,0 145 763 227 943 1476 639 36(1)6 4674 
2. • 302 921 158 897 247534 2285 2 518 46201 4 J8J. 

Bundesgebi c+ 1954 
1. Vierteljahr 127 172 

I 
69 061 102 732 1210 1 041 20 317 11J/2 

2. ' 167 266") 88 624 136 784 1402 2300 25 823 6778
) 

davo, I 

Sohl esrig-tb 1stein 11 976 
I 

6095 10 537 81 73 1 251 16 
Hamurg 8 454 4 416 6 717 89 134 1391 115 
Niedersachsen 29982 ' 15 1.56 27 085 152 257 2 471 .26 i Breoen 3 437 ' 1 780 2 611 18 52 ?53 2 
~r rhain..West a l en 33 528 I 18 644 27 533 505 970 4286 242 
Hessen 16 525 8462 13 057 104 214 2929 48 
!Jlein land-Pfa lz 14 827 7180 13 068 65 134 1@ 334 
Baden..Württemberg 22 112 11 469 15 246 2'4 249 6145 246 
Bayern 26 425 14 520 20 930 184 297 4988 69 

Ostgebiete unter fremder sowie 
lli.fferenz der Zu- und Fortzüge innerhalb des Bundesgebietes.- a) Abweichurigen der Summen durch Berücksichtigung der Oi fferenzen gemäß Fußrote 2. 
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Z e 1 t 
Land 

Bundesgebiet 1953 
1. Halbjahr 
·2. • 

Bundesgebiet 1954 
1 •. Vierteljahr 
2. • 

davon 
Schleswig-Holstein 
HambUI"I) 
Nj.edersachsen 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 

Bayem 

Bundesgebiet 1953 
.1. Halbjahr 
2. ' 

Bundesgebiet 1954 
1. Vierteljahr 
2. 

davon 
Schleswig-Holstein 
Hanbur<J 
Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rhein Iand-Pfalz 

noch: I. Wandenmq der VertriebenenJ ZuQewanderlen und der übri e~ Be ö enJn~ 
im. Jahre 195lund im 1. Halbjahr 1 ~ 

insgesamt 

' ' 112 973 j, 58839 
• 54 134 

• 13,5 
• 7,1 

6,4 

• 20 242 • 2,4 
• 20 234") • 2,4 

9700 
+ .3 349 

12 416 
• 1 639 
• 25 825 
• 2 4Z/ 

2 641 
• 15 928 

9 451 

• 226 313 
• 129 555 
+ 96 758 

- 14,7 
+ 20,3 

7,3 
• 23,4 
• 13,8 

3,1 
• 10;9 
• 14,6 

5,1 

1 • 111,6 
• 66,2 
• 46,1 

• 34 484 + 15,7 
+ 35 282a) 15 7 

163 
+ 31J,i7 
• 1 056 
+ 1 295 
+ 13 334 
+ 3 446 

I• 2834 
1, 9019 
I. 1404 

+ ' 
I I - 1,2 

I :. ~ ~ 
40,7 

+ 19,6 
+ 14,5 
+ 25,6 
+ 34,6 

I • 5,1 

3. Zu- (,) bZII. l>llwanderutll)süberschuß (.) 

I 
I 

I 
103CI,i 

. + 1992 
14128 

+ 951 
+ 19 241 
+ 1 378 
' 1 324 
' 10 122 

10 575 

I
' 45734 
+ 32 011 

I • 13 m 

I : 
I 
i f 

I : 
I , 
! • 
' ' : + 
' I + 
I +. 

3 541 
3768 

84 
'!fl 
159 
468 

1153 
181 
344 
)17 
155 

Zugewanderte 

- I+ 111080 - II. 73892 
+ 37 188 

I -
+ 

1 076 
127 

2564 
11 

2 493 
522 
217 

+ 1 152 
860 

I 
I 
I 
' ' + 
' I + 

t 

I 
• 9 498 
+ 10 450 

t 

t 

• 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

280 
1 994 

638 
859 

2808 
966 
879 

1 286 
740 

ihrige Bevö lkerutll) 

! + 
' 
I ' I , 

I . 
I : 
I : I . 
I : 
I + I , 
I + 

59 621 
24 664 
34 937 

14760 
15 996 

756 
402 

2 361 
Xl2 

5239 
991 
7ll 

4005 
1202 

i t 116 284 

\

: + 56 210 
t 60074 

I 

I

I + 24 457 
+ 25 451 

' 711 
• 942 
+ 3 161 
+ 514 
+ 8 142 
t 2 097 
+ 1 446 
+ 6 749 
i 1 689 

1 739 
65 

1674 

86 
141 

251 
t 10 

921 
93 

+ 55 
317 

+ 174 
• 1435 

233 

1 2 897 

1
- 1283 

1614 

I I • 

I· ' . 

1 -

638 
1 362 

75 
67 

242 
71 

198 
211 

34 
253 

. 211 

IBumlesgebiet 1953 + 9 549 i + 0,2 + 8 017 + 9 880 ' - 14 350 

~  Ha1bjahr • ~ ~~ I : ~ ~ : ~ ~~ : ~ ~~ 1 _ : ~  
1 1954 1 ! 

+ 3 566 
+ 1 922 
' 1 644 

+ 
+ 

+ 
• 
+ 
t 

+ 

• 
+ 
+ 

431 
518") 

14 
31 

104 
10 

108 
13 
30 
46 
18 

• 1 045 
.684 
+ 361 

+ 

+ 

! + 

I : 

I : 

411 
687") 

5 
52 
55 
4 

62 
57 

248 
81 
42 

+ 3 505 
+ 2 383 

1122 

1. Vierteljahr 1 426 I - o,ca + 191 + 2 058 5 456 + 444 
2. 3 964") ~ 0,1 + 97 2 668 7 429 + 631") 

Schleswig-Hillstein 3 870 ~~.- 2,5 3 327 29 + 43 560 • 17 
HambUr<J + 1 985 1,4 , 2 !()2 00 + 142 291 + 58 

• 2 313 
+ 157 
+ 2 156 

+ 1 424 
+ 93 

+ 5 
• 3 
+ 16 
+ 1 
+ 20 
+ 6 

+ 20 
+ 22 

I : 
+ 

+ 
+ 

+ 
• 
• 
+ 
+ .. 
t 

001 
52 

749 

756 
56 

3 
11 

15 
13 
1 
8 
5 

•· 21117 
192 

+ 2 305 
+ 

+ 1 337 
+ . 69 

+ 
+ 
+ 

4 
2 

10 Niedersachsen 13 455 ! - 3,0 12 257 35 76 

1 

1 347 + 89 
Bremen 633 1,2 I' , 997 22 + 8 407 + 14 
Nordrhein-Westfalen + 11 096 + 0,9 + 9 833 + 6 + 1 871 I - 657 + 29 + 6 
Hessen I ', 171 , ",04 \ , 1 310 ' 39 + 122 - 1142 + 13 + 2 
RheinlarJd.pfaJz 349 n, 1 I - 157 , + 52 + 108 i 189 + 149 + 3 
Baden-Wiirttenberg j '. 7 152 1,3 I + 8 626 1 - 48 + 183 I 1 603 • 3 + 13 
8ayem , 8 025 1,1 i - 7 027 1 + 10 + 115 1 1 233 ' 38 + 29 

'iY i};ter Zugrunde legung der in den Bu i~ än e  ermi tte t~n Zuzüg;. -2 )S;arge!liet, unter unbekannt sowie 
Differenz der Zu- .und Fortzii9e innerhalb des Bundesgebietes.- a) Abweichungen der & ... en durch Berücksichtigung der Differenzen gemäß Fu\JMte 2). 
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l an d 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

1 Bremen 1 

Nordmein..Westfa len 

Hessen 

Rheinland.Pfa lz 

Baden-IUrttemberg 

Bayern 

Bundesgebiet 

.roch: ;r. Wanderunq. der Vertriebenen, Zugewanderten und der iilrigen BevölkenJ119 
im a~re 1953 lind iJII 1. Halbjahr 1~ . 

4. Wanderm,J innerhalb er. in e~ im 1. ~ b ahr 1954 "l. 

Zeit 

! 1. Vj. 1954 
2. Vj. 1954 

zusarmren 

1. Vj. 1954 
2. Vj. 1954 

liJSBIII\19Il 

1. Vj. 1954 
2. Vj. 1954. 

zusamen 

1. Vj. 1954 
2. Vj. 1954 

zu""""" 
1. Vj. 1954 
2. Vj. 1954 

ZUSillllllen 

1. Vj. 1954 
2. Vj. 1954 

. lUS""""" 

1. Vj. 1954 
2. Vj. 1954 

zusanrnen 
1, Vj. 1954 
2. Vj. 1954 
~an 

1. Vj. 1954 
2. Vj. 1954 

zusaomen 

I insgesamt 

J 
I 
I 
' I 

Anzahl 

25 697 t 
41 098 \ 
66 795 1 

i • I 

66 912 l 
102 955 ' 
169 867 1 

211 
216 
427 

' . ' -

Vertriebene 

B 621 
12 826 
21 447 

I v» 
I 

I
' 33,5 

31,2 
i 32,1 

23 ~ \ ,~ 
34 519 I 33,5 

. 513 453 · I 34,4 

38 
41 
79 

18-,0 t 

19,.0 

126 846 
1M 274 
2'11120 

26 094 
i 32 671 
1 58 T71 

1

18,5 
20,6 

119,9 

I 
20,2 

25 074 
31 061 
56 735 
25 547 

1
· 

29 252 ' 
1 54799 

I ,~~  
! 199 944 

1 .
. 123083 

122 186 I 2,, 269 

Ii 471120 

1 084 956 

6 724 
C S5J 

15 574 

3 925 
48(1j 
8730 

18 556 
27946 
46502 
331t09 
34 347 
67756 

121 301 
156 011 
277 312 

26,8 
! 28,0 
! 27,5 
I 15,4 
I 16,4 
' i 15,9 

I
I 23,9 

22,9 
23,2 
27,1 

I 28,1 
. 21,6 

25,7 
25,4 
25,5 

dawn 
Zugewanderte 

/Jnzahl 

1 439 
2 298 . 
3737 

. . 
. 6 462 

8 466 
14 928 

37 
36 

.13 

13 553 
14 883 
28 436 
2 876 
3 367 
6 243 
2113 
21Kl6 
4 579 
8 151 

14 571 
22728 
5 615 
5388 

11 003 

ltO n; . 
51 42'1 
91m 

vH 

5,6 
5,6 
5,6 

9,6 
8,2 
B,8 

17,5 
16,7 
17,1 
10,7 

9,1 
9,8 

11,5 
10,6 
11,0 . 

8,5 
8,2 
8,4 

10,5 
12,9 
11,4 

4,6 
. 4,4 

4,5 

8,6 
8,4 
8,5 

' 

übrige Bevölkerung 
Anzahl I vH 

15 63'7 
25974 
41 611 

36 516 
59 970 
96486 

136 
139 
275 

87 199 
116 714 
203 913 

15 474 
19 444 
34 1)18 

19 449 
22 041 
lt1 490 

51 043 
79 671 

130 714 
84 059 
82 451 

166 510 

:m 513 
lt06 lt04 
715 '117 

60,9 
63,2 
62,3 

51t,6 
58,3 
56,8 

61t,5 
61t,3 
61t,4 
68,7 
71,0 I 
10,0 I 
61,7 
61 ,q-

61,5 

76,1 
75,4 

. 75,7 

65,6 
65,2 
65,4 
68,3 
67,5 
67,9 

65,7' 
66,2 
66,0 -

1

,
1 

613 836 1 

. I ! 
---------------·~------~------~-------~--~------~----~-----·~·----~ 
a) Erhroung erst seit 1954.-
1) Umzüge zwischen Bremen und a.-.;,.ven 
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' 

• , • 
rioch: I, Wan eru~  der e~ttiebenen, Zugewanderten und der übrigen Bevölkerung 

im Jahr'€ 1953 und im .1., Halbjahr 1954 

5. Wanderung •wischen Abgabe- und Aufnahmeländer 
~--------·····-·· ----·-- . Zuzüge ------·· - ~-- ·-------Fortzü;;·--·----·--------------···-

! AufnahrnelanJ t--- · ~~~ ~ ~-- -- u e an~ert -·T···übri e Be·Ji ,~.  ··---+----v;t;.icbene --r ··-~-~ . ---~---- Jb ~~- ~ ·1· ~-run t ._J 
-"----------------- -------.----· JJ· ..... -----.-.-.----. ·r····--·---·-r-·--.... _ ..... ·---------·------·-<-----, ................... -

- 1 d 1 daru·1\er · d i da"lln!er . d i da,'tm\er h d 1. daruuletl h d I derunter 1 . d I darunter . aus em 1 • aus P'TI · ~ am 1 . nac em nac em l nacn ein 1 Zell I · 8 d i aus den 8 d aus den R . d I aus den 1 B d . nech den 8 d naoh den B d i nach den 
un es-

1 
·'b b . un es- " , .~cn es- '·'""' 8 un es- " h . un es- • " b .un es- 1 " , . ' ga e- . ,.,gaoe- . . """""e- . ""gaoe- . HUQa e- · . ovgaoe. 

f-- I g001et ___lin2tc!L_ ge!net_ !ändern ~~---! lätJ22!::n ~~- ~ län:JmL_. --~~~~-- .. länder'f!__ _9eble\ J..~~ ~ ~ --

1 11 872 7 418 I 4ß')1 . Hallilurg 1953 
1, Vierteljahr 1954 
2, ' 1954 

Bremen 1953 
1. Vierteljahr 1954 
2. • 1954 

Nordmein-Wes\falen 1953 
1, Vierteljahr 1954 . :::; I z_ , 1954 

Hessen 1953 
1. Viertel Jahr 1954 
2. • 1954 

Rheinland.Pfalz 1953 
1. Vierteljahr 1954 
2, II 1954 

BadeA-Wür\tellilerg 1953 
1. Vierteljahr 1954 
2. • 1954 

Zusammen 1953 
1. Vierteljahr 1954 
2. ' 1954 

14 372 
2 9B2 
4104 

72(!) 
1 495 
1 848 

149 040 
22 119 
JJ 048 

24 476 
4709 
6 635 

17 681 
3 179 
4 541 

61 904 
11 553 
15 505 

274 733 
46 037 
62 681 

2 'Rll 1 577 986 
3331 2 084 1 344 

6 226 1 980 1 281 
1 237 550 352 
1 566 630 432 

127 671. 
17 537 
25 281 

14 477 
2625 
3 793 I 
9 200 1 
1 513 
2 243 

51193 
9191 

12 071. 

220 648 
34 503 
48286 

38 562 
7 (i)4 
7 997 

12 595 
2 533 
3444 
8 848 
1 678 
2135 

14 273 
3 002 
4391 

83 676 
16 944 
20 681 

21482 
3860 
4 514 . 

4 987 
988 

1 313 

3020 
478 
618 

7744 
1567 
2328 

43 345 
8231 

10 549 

32 587 
6 816 
8 719 

15 386 
31J6 
3(i)8 

139985 
29 416 
37366 
48585 
10 651 
14 367 
47 498 
9680 

12 911 

70 396 
14 509 
23 872 

354437 
74 200 

100 843 

25 815 
5200 
6.701 

12 063 
2348 
2 724 

87 487 
17 315 
22 993 
18 491 
3 887 
5 :JJ1 

12 346 • 
2 375 
3 0136 

38 264 
8 245 

12 958 

194 466 
39370 
53 763 

9 968 
2040 
2 112 

3 216 
596 
897 

39 462 
8 793 

10 807 
20 215 
4 265 
5 257 

12 387 
2 627 
3 217 

21 250 
4 863 
5 :Jl3 

106498 
23184 
27 673 

4472 
946 

1 169 

1 957 
353 
530 

25 454 
5800 
6532 

OJ6 
1377 
1 660 
3 288 

629 
808 

10 830 
2 537 
2579 

52 307 
11 650 
13 278 

10 104 
2 103 
1 957 

1904 
393 
641 

19 934 
4204 
5 504 

11 570 
2 433 
2 922 

7 482 
1690 
1 918 

11 559 
2 682 
3239 

62 553 
13 505 
16 181 

··- J 

2848 
576 
796 

863 
168 
253 

9 673 
2084 
2496 
3 183 

689 
801 

1 422 
270 
361 

4 233 
1 005 
1 342 

22 222 
4792 
6 049 

23 297 
5 065 
6 717 

8 913 
1 767 
2 611 

88 649 
20 423 
27 533 

48 326 
10 364 
131)57 

46 489 
10 570 
13 068 

50150 
11 B77 
15 246 

265 824 
(!)066 
78 232 

14 550 
3 156 
4336 

5 255 
1 018 
1 524 

43 315 
10 676 
13 114 

12 186 
2801 
3 302 

7 565 
1 780 
2 OJO 

23 000 
5797 
6846 

105 871 
25 228 
31152 



rocll: L. W~r !  der Vertrimenen,Z!J9ewanderten undder iibriQen Bevölkerung 
im Jahre 1953 und im 1, Halbjahr 1 ~. 

6. Oie Zuzüge aus dem Ausland in das Bundesgebiet und die Fortzüge aus dem Bundesgebiet in des Ausland nach Herkunfts- bzw.Ziel<jebielen 
· a) im Jmre 1953 

6 r u n d z a h 1 e n 

.1 Zuzüge in des " , aus dem 
·~ bz•. ins. . und lil3r . 

i 1s~ 
und zwar 

Zielg!lbiet 
gesamt llänn lieh Ver- Zuge: esa~~t niinn lieh +;::- Zuge: 

Frankreidl 11 526 12JI 2660 1 324 491'1 2 496 434 210 
Grorbritannien und Nordirland 7)ll 2430 1 218 m 5829 1471 ff/5 /fl) 
ÖSterreich ' 20 537 10 568 7504 605 5 'lO) 2 814 964 201 
Schweden 3807 1 825 . 886 408 2938 1 057 520 241 
Schweiz 12 068 5 431 1844 858 14 220 5952 2139 983 
lschechoslowakei 1 002 596 616 8 55 31 27 -
i1riges europäisches Aus land ; 24 093 13 J72 7901 859 12 455 6 ~ 1 063 604 

Europäisches Aus land zu""""" ' 00 341 41 452 22629 4 659 46 317 20 245 6022 2662 

Brasilien 1106 566 19) 82 2028 1104 383 188 
Kanada ' 1186 685 243 88 24923 13 273 9 812 2264 
USA 8 971 3294 640 203 2701t2 10 538 4 065 1!m 
i1riges /lmerika 1675 840 269 114 2497 1 )18 556 '!12 
AustraUen 428 281 6) 52 6520 3 814 136l 629 
Sonstiges au8ereurop,Aus land 5 012 )208 719 JIB 4\Ul 2797 819 529 

' Außereuropäisches Ausland zus.i . : 18 378 8 874 2 127 847 67 910 32844 16 995 5 741 

.Aus 1 and zusannen 98 719 . 50 326 24 756 . 5 506 114 227 53 089 23 017 8 403 

V e r h ä 1 I n 1 s z a h 1 e n 
. Zuzüge in das ;ot Fortzüge aus dem . auf 100 000- auf 100 000 Herkunfts- bzw. 

Zielgebiet der ...,;);""" der iewei liaen . 

VertriEbene u e~ Ub?ge Vertriebene u e~ h~ 

Frankreich 31,8 65,3 19,5 5,2 10,4 11,1 
Grolllritannien und Nordirland 14,6 29,4 14,2 10,5 20,9 11,7 
Österreich 89,8 29,8 32,2 11,5 9,9 . 12,3 
Sehweden 10,6 20,1 6,5 6,2 11,9 5,6 
Schweiz 22,1 42,3 24,3 25,6 48,5 28,1 
Tschech s ~a ei 7;4 o;4 1,0 0,3 - 0,1 
ihriges eurcipäiscltes Ausland 94,6 42,3 39,7 12,7 29,8 27,9 

' Europäisches .Ausland u~ 270,9 229,7 137,4 72,1 131,2 97,5 

w·asilien 2,3 4,0 2,2 . 4,6 9,3 3,8 
Kanada 2,9 4,3 2,2 117,5 111,6 33,3 
USA 7,7 10,0 21,1 48,7 94,1 54,6 
lliriges ~ a 3,2 5,6 3,3 6,7 10,9 4,5 
Australien. 0,8 2,6 0,8 16,3 )1,0 11,7 
Sonstiges außer'lltlrop.Ausland 8,6 15,2 10,3 9,8 26,1 9,2 

Außereuropäisches Aus land zus. 25,5 41,8 39,9 203,5 283,0 117,0 

Aus lahd zusaJIIIet1 296,4 271,4 177,) 275,6 414,2 214,5 
in den Simen der •• , 11en durch lm!en der Zahlen. 
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noch: J .. Wander:unq der ertriebenen, u ~an erten und der iibriqen Bevölkerunq 
~  Jahre 1953 und im 1. Halbjahr 1~  

noch: 6. Oie Zuzüge aus dem t.Jsland in das Bundesgebiet und die Fortzüge aOJs dem Bundesgebiet in das t.Jsland nach Herkunfts- bzw.Zielgebieten · 
· b) im 1. Halbjahr 1954 

Grundzahlen 

Zuzüge in das ,; o+ !:',;.+,""' aus e~ 'o+ 
Herkunfts- bzw. 

Zie !gebiet ins- und zwar insw un<l zwar 
Ver- ' u e~ t~~~ne.· u e~ gesamt männlich I gesamt männlich ·-

Frankreich 4 843 3 185 1 096 597 2223 '' 1 070 218 149 
Großbritannien und Nordirland 3 003 1 076 494 229 2 804 . 751 )15 227 
iistorreich 8 401 4 278 2 617 . 287 . 2 821 1 341 39'3 '' 122 
Schweden 1 667 735 320 165 1513 571 279 140 

1 :x:nweu 6 403 2599 1 123 '•42 9 293 4400 1 367 626 
Tscliechoslowakei 478 288 365 6 ' 28 13 11 2 
iliriges europäisches Ausland 11 724 6 363 4 093 348 6 482 3 271 547 277 

. .· 

Europäisches Ausland zusammen 36 519 18 524 10 108 2 074 25 164 11 417 3190 1543 
.-C . 

-. 728 383 191 56 1 019 596 157 104 
713 459 185 59 11 402. 6305 - 3 977 976 

IU.SA 5 450 1 BOB • 358 112 15 163 6 113 2544 4 131 
1 ibri e~. lmerika 1469 752 343 92 1101 595 189 106 
Auslralien 238 152 45 21 5292 2 897 1 167 507 
~ !nsti ss Juße~~! ,.~us land 2479 1 ~  307 192 2 451 1 523 399 255 

i<eho< Aus land zus. 10 777 5 192 1 429 532 36 436 1B 029 8 433 3 079 
t.Jsland 175 172 38 )'; 811 486 7 w 

Ausland zusammen 47 471 23 BBB 11 575 2 641 62 411 ·' 29 932 11 630 4 641 

Verhältniszahlen 

Zuzüge in das iot aus d"' iot 

Herkunfts- bzw. auf 100 000 ,,. auf 100 000 
der iewei liQen der i ewei linen Zielgebiet Luge- . üh.~ e . Zuge- Übrige _ 

Vertriebene Vertriebene 
. . lle'lol K_g_nmg 

13,0 26,6 8,1 2,6 6,6 4,8 

öst~ ~~~ 
und tl:lrdirland 5,8 10;2 . 5,9 - 4,4 10,1 -· 5,7 

31,0 12,8 14,2 4,7 5,4 6,0 
' 3,8 7,4 3,1 3,3 6,2 2,8 

Schweiz 13,3 19,7 12,5 16,2 27,9 18,9 
Tscfiechoslowakei 4,3 0,3 0,3 0,1 0,1 0,04 
ibriges europäisches Ausland 48,5 15,5 18,8 6,5 12,4 14,6 

Europäisches Aus lard zusammen 119,7 92,5 62,9 37,8 68,8 52,8 

Brasilien 2,3 2,5 1,2 1,9 -'+,6 z,o 
Kanada 2,2 2,6 1,2 47,1 43,5 16,7 

I ~~ es lmerika 
4;2 5,0 12,1 30,1 50,4 29,7 
4,1 4,1 2, 7 2,2 4, 7 , 2,1 

t.Jstra lien 0,5 0,9 0,4 13,8 22,6 9/J 
Sonstiges außereurop.Ausland 3,6 8,6 5,1 4,? 11,4 #,6' 

Außereuropäisches t.Js land zus. I 
J6,9 23,7 22,8 I 99,9 137,3 64,4 

Aus land 0,4 1.6 0.3 0,1 0,8 2,0 
l.us land zusammer, 137,1 117,8 85.9 137,1 2()7,0 119,2 

--.. 11Jwe1chungen 1n den Summen der Verhältn1szahlen dorch Runden der Zahlen . 
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I 

' 
I 

Z e i t 
·--

Zialland 

.. ' 

1. Vierteljahr 1954 
2. • 1954 

davon 

'Jl .. .r .. ~ 

Argentinion 

·Brasilien 
Kanada 

IEA 
Ihriges A.orika 

Südafrik. Union 

Ihriges A fnka 
· · Asien· · · -- . 

' 

Australion 
hri ~aJi ereur  ... · .. 
Ausland 
-·-·. ' . ... . . ' 

Außereurop. ~ an  

-·-. ····· 
IJMe Angabe 

' " ' 

' 

ins-
gesamt 

II. AllS· Ufld Einwanderung Vertriebener und Zegc•mdocto· öm l, Halbjahr 1954. 

1. Die Vertriebenen und Zugewanderten uoter den Ioswerderem 
nach Zie ~n ern 

.1) 
' davon 
Drotsche 

insgesamt --:jJ: ~.. , 

a~nH •h 

Anzahl ~ Anzahl vH3) Anzahl vH 3) 

12 376 11 292 91,2 544/t 3 666 32,5 1805 447 4,0 
21082 19 962 94,7 10 679 7 065 35,4 3777 706 3,5 

254 1RR 74.0 71 ~ . 2H 21 5 2.7 

65 " 

65 i1oo,o 28 23 35,4 10 - -
'' 341 ·286 83,9 144 " 126 lt4,1 59 13 4,5 
10582 10166 96,1 6 017 4221 41,5 2 394 276 2,7 

5277 4732 89,7 2 018 1440 30,4 640 191 4,0 

63 " 6,5 142 139 97,9 27 19,4 I 9 
381 m 99;0 256 70 18,6 51 9 2,4 

7 7 1100,0 3 
,, ..... '' ' . - - - - -

'' 15 12 80,0 5 2 16,7 . 1 
' - . ...... 

' ' ... 
4 010 3982 9.9,3 2 069 1107 27,8 593' ... 20) 5,1 

. . ' '. .,. --· 

7 7 100,0 2 4 57,1 1 - -
. I .. . . .... 

20827 19113 9'>,9 106)5 7020 35.5 3 756 701 3,5 
' . . . __ .. ..... . . . - .... -- " 

1 1 1100,0 1 . - . " -
' " . ' . ' .. " ' ' " 

1) Vor läufiges Ergebnis. ~. 2) vH aller lmianderer insgesamt. - 3) vH der deutschen ~us an erer i S~esa t. 
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~Iän er 

Ufld 
Staaten lose 

innH•~ 

Anz; hl vH2l 

225 1!1!4 . 8,8 

394 1120 5,3 

2 66 26.0 

- - -
7. 55 16, ., 

176 ,16 3,9 

87 545 10,3 

5 3 2,1 

6 4 1,0 
" . . - . 

I 
. -- -- ) 20,0 

' '111 28 0,7 
I·· .. .... 

- - -
392 1054 5,1 

- . 
' " .. . 



Zeit 
Be ö eru~s ru e 

Berufsabteilung 
Berufsgruppe 

noch: II, Aus- und Einwanderung Vertriebener und Zugewanderter im 1, Halbjahr 1954 

~,J!.i~ .~r •! .! ~ .~nte  .'!:2 .. ~. .~~ nach der ber u.! !.sh~n .GJ.LeQerung 

1) 
davon 

insgesamt no ... bho 

·VerH lbene 
ins- ~ - ins .. ~~~- ~-I oesaml qosamt insqesamt 

Aus I änder und 
otaatonlose 

insgesamt 

A n z a ~ .l vH 2) Anzahl vH 31 
1, Vierteljahr 1954 12 376 6 072 11 2!12 5444 3 666 32,5 1 817 1004 8,8 
2, Vierteljahr 1954 21 002 11 356 19 962 10 679 7065 35,4 3777 1 120 5,3 
davon 
Erwerbspersonen A 12 222 8 492 11 714 8 079 3891 33,2 2 746 503 4,2 

Berufe des pflanzenbaues u,d,Tierwirtschaft 895 828 853 188 4ffi 47,8 372 42 4, 7 
Industrielle und handwerk 1 i ehe Berufe 5.797 5 030 5 616 4864 1864 33,2 1 615' 181 3,1 

Bergmännische Berufe 116 116 113 113 52 46,0 52 3 2,6 
Steingewinner- und verarbeiter 54 49 53 48 31 58,5 27 1 1,9 
Glasmacher 26 24 26 24 10 38,5 10 • . 
Bauberufe 997 993 .962 958 368 38,3 366 35 3,5 
Metallerzeuger-und -verarbeiter 2 156 2 100 2 079 2ce5 644 31,0 627 77 3,6 
Elektriker 374 361 366 354 76 20,8 74 8 2,1 
Chemiewerker 80 59 80 59 20 25,0 14 . -
Kunststoffvorarbeiter 3 3 3 3 1 33,3 1 . -
H -.Jtb ~ ·t r ~~, u h, Berufe 440 438 436 434 151 311,5 150 4 09 
Papierhersie ller und -verarbeite!' 37 18 36 18 12 33,3 6 1 1,7 
Graphische Berufe 142 105 136 100 42 30,9 32 6 4,2 
Textilhersteller und -verarbelter 712 211 697 204 267 38,3 91 15 2,1 
Ledorhersteller,Leder- u.Fellverarbelter 118 100 112 94 19 25,9 28 6 5,1 
Nahrungs- u. Genußmittelhersteller 458 411 437 392 138 31,6 122 21 4,6 
Gewerbliche Hilfsberufe 84 42 80 38 13 28,8 15 4 4,8 

l echni sehe Berufe 438 413 417 394 101 24,2 96 21 4,8 
Ingenieure und Techniker 304 196 290 283 66 21,8 64 14 4,6 
Technische Sonderfachkräfte 29 12 27 11 5 18,5 2 2 6,9 
Maschinisten u. zugeh, Berufe 105 105 100 100 30 30,0 30 5 lt,8 

Handels- und Verkehrsberufe 1 992 nce 1 915 1 141 478 15,0 299 77 3,9 
Kaufmännische Berufe 1 314 65tt 1 273 621 298 23,4 154 41 3,1 
Verl<ehreberufe 517 462 490 439 133 17,1 124 27 5,2 
Gaststättenberufe 161 86 152 80 47 30,9 21 9 5,6 . 

Berufe ,Hausha ts~ Gesundheits- und 
Volkspfloge 1042 110 1009 11li 348 34,5 17 33 3,1 

Hauswirtschaft 1 i ehe Berufe 638 1 617 1 241 39,1 1 21 3,3 
Reinigungsberufe 37 4 36 4 12 33,3 1 1 1,7 
Gesundheitsdienst .. u, Körperpflege 358 103 348 100 91 2l,4 24 10 2,8 
Volkspflegeberufe 9 2 8 1 3 37,5 - 1 11,1 

Berufe d, Verwaltungs- u.Kechtswesons 690 hi 641 111 146 22,8 31 49 7,1 
Verwaltungs- end Büroberufe 586 59 571 54 126 21,0 14 11t 1,4 
Rechts- und Si cherhe i tswahrar 46 40 43 37 8 18,6 6 3 6,5 
Dienst· und ',iochberufe 58 52 16 20 12 46,1 11 32 55,2 . 

Berufe d,Geistes, und Kunstlebens 235 I 101 112 86 59 I 27,8 21 13 9,8 
Erziehungs- u,Lohrberufe ,Seelsorger 97 30 87 14 33 37,9 9 10 10,3 
Bildungs- und Forschungsberufe 59 30 51 23 7 13,7 5 8 13,6 
Künstlerische Berufe 79 42 74 39 19 15,7 7 5 6,3 

Berufstätige mit unbestimmtem Beruf 1 133 656 1 051 589 487 46,3 285 82 7 ,2. 
SelbständiqUJi'rJ!isJ.Qlli! B 387 155 272 61 141 52,2 

I 
35 115 29,7 

Angenörige ohne Ber~  c 8 426 2 58'2 7 936 2 515 3 013 38,0 !E5 490 5,8 

I Clme 8!!!J;!be 0 47 27 40 13 19 47,5 11 7 14,9 

1) Vorläufiges Ef'\1ebnis, - 1) vH der deutschen Auswanderer, . 3) vH der Auswanderer insgesamt, 
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~~ 
An••hl 

628 
677 

413 
40 

166 
3 
1 . 

35 
15 
7 
-. 
4 . 
5 
7 
fi. 

19 
4 

19 
13 
1 
5 

61 
32 . 

23 
6 

4 
-. 
3 
1 

40 
5 
3 

32 
' 

16 
6 
7 
3 

67 
94 

166 I·· 
I 

4 



Alter 
voo .... ·bis 

unter ... Jahre 
""Mt 

1. Vierteljahr 1954 

2. Vierteljahr 195ft 

. 

davon 
unter 16 

16- 20 

20-25 

25- 30 

30-35 

35-40 

40- 45 

45- 50 

50-55 

55- 60 

60-65 

65 und älter 

(Jme Angabe 

noch: 11: Aus- und Einwanderung Vertriebener und Zugewanderter im 1. Halbjahr 1W. 

.3, Oie Vertriebenen unter den Auswanderern nach Altersgruppen 

Ausllanderer 1) 
davon 

Ge- . 
schlecht ins-

gesamt g!t Vertriebene 
_Anzahl Anzahl vH l) ·· 

insgesamt 12 376 11 2!12 3666 32,5 
männllch 6072 5W. 1 817 33,4 

insgesamt 211ll2 19 962 7065 35,4 
Jllännlich 11 356 10 679 Jm 35,4 

lnsge.wr! 5 100 4780 1 859 38,9 
aämlich 26m 2. 439 ~1 39,0 

Insgesamt 1754 1729 601 34,6 
lliiMJich 943 934 328 35,1 

I nsg'JSaflt 3959 3 892 . 1179 3(},3 
ällllich 2 418 2385 700 29,4 

n~ -t 35114 3 361 1100 33,0 
Jllännlich 1 920 1 817 622 3't,2 

I~ 2 476 2260 137 32,6 
männlich 1264 1120 3n 33,7 

insgesamt 1 187 1008 349 31,8 
dnnlich 651 584 186 31,8 

Insgasamt 1273 1184 476 40,2 
männllch 741 674 265 39,3 

insgesamt 128 668 2!Jt 44,0 
tllinnlich 380 334 154 46,1 

. 

Insgesamt 442 415 204 49,2 
männlich 203 1Bit !ll 53,3 
insgesamt 276 256 11E 41,0 
männllch 1ffi 91 40 44,0 

. 

insgesamt 118 11li 53 50,0 
männlich 34 30 14 46,7 

wsgesamt 142 133 72 54)1 
männlich 58 52 28 53,8 

insgesamt S3 80 28 35,0 
oäMlich 38 35 14 40,0 

1) Vorläufiges Ergelmis. - 2) \fl der deutschen Auswanderer. - 3) vH der Auswanderer insgesamt. 

- 16 -

. 

Ausländer 
und 

Staab '"lose 
Anzahl_ vli J) 

1004 8,8 
628 10,3 

1120 5,3 
6TI 6,0 

320 6,3 
164 6,3 

25 1,4 
9 1,0 

67 1,7 
33 1,4 

163 5,2 
1ffi 5,4 
216 6,7 
144 11,4 
89 7,5 
67 10,3 
89 7,0 
61 9,0 

60 8,2 
46 12,1 
27 6,1 
19 9,4 

20 7,2 
12 1l,7 

12 11l,2 
4 11,8 

9 6,3 
6 10,3 

3 3,6 
3 7,9 



i 
Z e i t 

..... 
Herkunfts 1 and 

1. Vierte 1 Jahr 1954 

2. ' 1954 
davon 

Frankreich 

Jugos laoien 

Österreich 

Tschecheslowakei 

ibriges Südosteuropa 
' Übciges europ. Ausland 

Europ. Ausland zusammen 

Außereurop. IVs land 
zusamen 

Ohne Ang3be 

4, Oie 1'0 lksdeutscheo und Angehörigen fremden Vo lksiucs L'nts•· den cin i erer~ 

nach Herkunftsländern 

Einwanderer 1 ) 
;n<no<• .~ Oa'fl}n 

-

VO 1 n ·• ~  •o fremder r~u e ins-
gesamt männlich Deutsche oder ohne Staats- und 

I .. ;t o• - ,_ 
Anzah 1 I vH2) P.1zah 1 1+1z) Anzahl 

3 080 1 531 829 26,9 1457 47,3 197 
4i/7 2006 1 771 40,5 ~ 709 3?_,0 113 

162 104 
I 

154 95,1 2 1,2 5 
2413 1 033 46 1,9 1586 (fj, 7 50 
1 343 661 1 253 93,3 42 3,1 21 

70 . 17 10 14,3 55 78,6 2 
36 15 7 19,4 13 36,1 ... 

54 26 3D 55.6 - . 24 

40'18 1856 1500 36,8 1 698 41,6 102 

287 146 263 91,6 7 2,5 . 11 

12 4 8 66,7 4 33,3 -

1) Vorläufiges Ergebnis •• 2) vH der Einwanderer insgesamt. 
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Ohne Angibe 

vHz) .!nzahl vHz) 

6,4 597 19,4 
26 ' 784 17,9 

3,1 1 0,6 
2,1 731 30,3 
1,6 n 2,0 
2,8 3 4,3 
. 16 44,5 

44,4 . -
' I 

2,5 778 19,1 

3,8 .6 2,1 

' - . . 
' 

.' ~ 



. 

111. Wanderung der Vertri ebenen vcn Abgabe- in Aufnahme Iänder ia Jahre 1953 ood· Nil 1,-Ha 1bjahr 195'• 

1, Zuzüge insgesamt 

Aufnahwc land Zuzüge in . _____ _} ortzüge aus den A_bgabe ländenL 
den Sch leswig- ·· ... 

Zeiti'8UII tiie<kr5acliseii- · ·· ·· · · ·aayem· .... 
Aufnahmeländern Holstein 

Hallburg 1, Vierteljahr 1953 2 340 1.275 !)4; 123 
. 2. • 1953 3 174 1718 1 267 189 

3. ' 1953 2934 1540 1180 214 
4, ' 1gs3 3 424 1 751 1468 205 

zusammeh 11 872 6 285 4 BE.G 731 
1, Vierteljahr 1954 2400 1211 1 !E2 137 
2, ' 1954 3 331 1608 1 527 196 

_!USalftlllen 5731 2 819 2 579 333 

Bremen 1. Vierteljahr 1953 1 120 8"1 1o:Yl 38 
2. ' 1953 1 819 122 1 630 67 

. . ~~-- 3. • 1953 1 558 74 Hl1 73 
4, • 1953 1·729 . .. -, SS. 1573 61 '-

6226 372 5 615 - ...• "' ~  . ~  . ' wsamen 
... ·-- .. . .. - 1. Vierteljahr 1954 1237 64 1 138 35 

2. ' '1954 1566 ., __ " 95 .. 1417 5fi 
zusmen 2803 159 2 555· ., ... ~ .... -··---- . 89 .. 

.. « r1r~Jein 1est a len 1. Vierteljahr 1953 I 26 859 10 664 11 37S 4 820 
2. • .- . 19"..3 39 025 16 952 15 607 6466 

34381 . -
3. • i . '95, I .. '· 15 'ljl(! . ···~ . ·42-11& . ·~-- . 6486 ... .. ··- .. 
4. ~ - .• 1953 27 407 10 424 11 634 5 349 . ---------

:rusmen ·· 127 672 53 220 51 331 23 121 
1, Vierteljahr 1954 17 537 · neo-· ··--~---- -- · · ·B-~  ...... .. ' } 1.1!2 ... 
2. • 1954 25 281 8 778 12 572 3 931 

zusarr.men 42 818 14'524 . '. ·- 21181 . 7 113 

Hessen 1. VIerteljahr 1S53 2858 351 942 1565 
2. ' 1953 4 100 51·1 1 379 2 180 
3. ' 1!1.:3 3 575 449 1048 2078 
4. ' i953 3944 495 1277 2172 

zusammen 14 477 1 836 4 645 7995 
1. Vierteljahr 1954 2525 287 821 1 517 
2, " 1954 3 793 397 1 239 2 157 --

ZUSa!IIRBn 6 418 684 2 CEO . 3 ~ 

Rhelnland-4'fa lz t Vierteljak 1953 2 041 379 658 100'! 
2. • 1!li3 2 6!B 433 11Ji0 1205 
3. • 1953 2259 352 m 1180 
4, ' 1953 I 2 210 35't 795 1 051 . I :zusammen 9208 1 528 3 240 4440 
1, Vierteljahr 1954 I 1 513 253 5"8 707 I 
2, n 1954 i 2243 345 9ü1 997 

~~~ ~-- I 3 756 61E 1443 __ 1 704 
I -. -·~---------

Baden-Württemberg 1, VIerteljahr 1953 8373 2 178 1 51E 4679 
2. ' 1S!i3 13 016 3 638 2722 6 &56 
3, • 1953 14 546 4 769 3068 6709 
4, • 1953 15 258 3!ßl8 3 325 8 445 

zuser.men 51 '193 ' 14 073 10 631 26"89,_ ------.,-,-r-· 9 191 I 13:.4 2 056 1. Vierteljahr :ss:, 
I 

5 791 
2. • 1954 12 072 ' 1 720 ' 2 ?31 7 421 
~~1 21 263 3054 4 S87 13 212 

insgesamt 1!1j3 220 648 . 77 314 80 319 63 ()15 
• 1., Halbjahr 1954 82 789 21 853 34 811 26 125 

' 
_j I 
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~ '! 

. 

Altersgruppe 
in Jahroo 

Familienstand 

noch: II I, Wanderung der Vertri'!benen von Abgabe- in Äufnahnoländer im Jahre 1953 und im 1, Halbjahr 1954 

2. Wanderung im Jahre 1953 nach Altersgruppen und F<:mi ieas ar~ 

a) nach Abgaboländorn 

in den Aufnahme ]ändern u e ~e Vertriebene 
--------,--~-~- ----.__:_:_.----,-,--------

L davon aus aus den 
Abgabe ländem 

zusammen 
r· --------·~- c~--~--~-~~· 

Sch es i -~  1stein Niedecsachsoo Bayern 

insgesamt weiblich ins esa~~~t weiblich 
-- -----~~~--~r----1 

insges<:mt weiblich insgesamt [ weib 1 icn 
Anzahl vH Anzah 1 vH Anzahl ~~ .~n ah 1 vH Antah 1 r- unter 6 -- 16 381 7,4 1 8 ai6 6 693 I s,1 3 243 I 5 467 I 6,8 2 760 4 l21 6,7 

11,9 

26,5 

2053 
3 671 

6 912 
I . 6 bis ' 15 1 28 144 12,8 113 812 111 552 14,9 

15 ' • 25 61226 .27,7 127 311 i 19124 24,7 

5 677 9 113 ' 11,4 

8 746 25 379 31,6 

4464 7 479 

11 653 16 723 

' 45 65 851 29,9 i 33 012 21 073 27,3 11 497 24 197 30,1 

45 ' • 65 

11 986 20 581 

6 633 10 818 

1327 
' . 9 529 

5 474. 17,2 38 ffiO 17,2 I 20 249 14 934 19,3 

5,0 I 6 796 ·I 3 !l38 5,1 5,0 2 015 

8 142 12 298 . 15,3 
! 

2 366 3 865 4,8 2 415 3 193 10 996 65 und mehr 

zusanmen 220 6'!8 100 j,oo 236 77 314 I 100 39 671 80 319 100 39 911 63 015 100 129 654 

------~~1~1--~-~~-·~-~~~--~--~~~~~~  
! 

140 150 
. -

ledig 120 155 . 54 ,lt 54 842 51,9 18 758 46 143 57,4 21 345 33 862 53,7 14 739 

verheiratet 83 099 37,7 I 40 632 1 30 766 39,8 15 694 28 006 35,0 13 Bill 24 247 38,5 11135 

verwitwet 13 879 6,3 i 11 Bill 5292 6,9 4 530 4 843 6,0 4094 3 744 6,0 3 179 
I 

geschied8!1 3 515 1,6 I 1 959 1 1[() 1,4 589 1 247 1,6 669 1162 1,8 501 ~ 

i 

' 
zusammen 220 648 100 1109 235 17 314 100 39 671 80 319 100 I 39 911 63 015 100 29654 

I ! , i 

- -~ 
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N 
0 

noch: 111. Uanderung der Vertriebenen von Abgabe. in Aufnahmeländer im Jahre 1953 und im 1. Halbjahr 1~ 

I 

I 
I 
I 

I 
I 

noch: 2. Wanderung im Jahre 1953 nach Altersgruppen und Familienstand 

b) nach Aufnahme ländarn 

---------·--
Altersgruppe in 
in Jahren Aufnahoe 1 ändern I zusammen Hamburi) 

Famil ionstand insgesamt weiblich insgesamt weiblicl 
I Anzah 1 vH Anzah 1 vH · Anzahl 

unter 6 I 16 381 7 /+ 8 056 1 52'+ 4,4 255 

lzs 144 13 812 11109 6 bis ' 15 12,8 9,4 553 

15 ' . ' 25 i 61 226 3923 33,0 2392 

25 ' II 45 1 65 851 29,9 33 012 3 830 2156 
27,7127311 

32,3 

45 ' • 65 ! 38 oso 11,2 !zo 249 1 1 854 15,6 1 0\8 
65 und mehr i 10 996 5,0 / 6 796 ' 632 5,3 403 

ZUS2Dlllen ' 1220 648 100 1109 236 11 ~ 100 16 807 
I I I I 

--·---.l ... -.---I ' --· 

. ledig 

verhairatet 

verwitwet 

geschieden 

zusammen 

~ ~ 1~ ! -- ~ -r s~~-7GB-

83 0991 37,7 

,3 
3 515 I 1,6 

220 648 I 100 

40 632 3 004 

11 Bill 828 

1 959 292 

09 236 111 872 

I 
57 ,o 3 841 

33,5 2 GIS 

7,0 722 

2,5 169 

100 16 8GI 

Aus den Abgabeländern zugezogene Vertriebene 
davon in 

Nordrhein· Bremen Westfalen Hessen 

insgesamt weibli>h insge&1mt waiblicl. insgesamt 
: vH Anzahl vH Anzah 1 vH 

344 5,5 171 110 995 9,5 5366 636 4,4 

339 116 892 733 11,8 13,2 8 224 1 510 10,'+ 

1 816 29,2 1 0\2 36 550 28,6 14 839 3684 25,4 

1 947 31,3 1 080 37 061 29,0 18 291 4648 32,1 

1 024 16,4 588 20 856 16,4 11 135 2800 19. ' 
362 1 5,8 226 1 5 418 4,3 3 374 1195 8,3 

jj 226 I 100 I 3 ~ 1127 672 100 61 229 14 477 100 
I . 

~ 

I 1- . - . i - i 
3 406 54,7 1 820 170 410 155,1 30 217 7 553 '52,2 

2 281 36,6. 11871 '+8 068 37,7 23 735 5 371 37,1 

433 7,0 374
1 

7 451 5,8 1 6 322 1 209 8,3 

11li 1,7 65 I 1743 1,4 I. 955 344 2,4 

L-------L_. ___ _ 
6 226 l100 I 3 ~ ~  672 100 . 61 229 14 4:1100 

• • 

-···--

Baden· Rhein land-Pfa lz Württernberi) 
waibli>h ins<)esamt ~aib ich insgesamt ! ~ib li,h 

Anzah 1 ! vH I Anzahl I rrn-.-vH Anzah 1 I 

346 

718 

1 876 

2400 

1544 
735 

1 619 

3 820 
2 6()] 

1 ll14 

184 

7619 

··: 

519 5,6 1 247 3 463 6,8 1 671 

3 495 1004 10,9 483 6896 13,5 
I 

2 224 124,2 1 ll19 13 029 25,4 6 143 

3 208 ' 34,8 1 457 15 157 29,6 7 628 

1 71l1 118,5 805 9 811 19,2 5 129 

552 I 6,0 I 3'+5 2 837 5,5 1 n3 I 
! 

9 208 1 100 4 356 s1 193 I 100 125 779 i 
' . ' . 

[4 888 53.1 2 1~! 1 130 
1-;,o \ 12 932 I 

13 443 37,4 . 1 519 119 952 39,0 i 9 515 
I 620 6,7 502 I 3 338 6,5 I 2 869 

257 , 2,s 12:l ' m 1,s 463 

9208 100 4 356 51193 100 25 779 



a) nach Al:lgabelär.dor:J 

ln Cen AL;fnaJu;:t.:lJ.nCe:11 zugezogene- tr·trieb ~Ie --· I ·----------------· l.llersgruppe aus den davon aus 
in Jahren Abgabe 1 ändern r---·· 

I Sch les;.' I}·Ho istoi 11 Nieder.::achscr. Boye"rl zusam;;1en I 
Familienstand insgesamt 111eiblich ,, ---!wo\bllch I weiblieh ~  . ~eib ich 

ll!lzahl ___ , vH I . n ~  ~ i . c,~  I -~I _ ;\nzahl _vH J;nzah 1 
' I 

809 l ' ' I I unter 6 4 860 5,9 2 335 ~ 699 7,3 1 876 -~ 9C5 1285 4,9 620 

6 bis ' 15 8 816 10,6 l1 218 2 541 12,1 1 255 3 531 10,6 1 7S2 2 494 9,5 1 151 

15 fl II 25 25 000 31 4 I 11 881 s 378 ' ~  3 026 12 2CE 35,1 5 878 74fJI 28,4 2977 , I 
25 ' ' 45 24 649 29,8 I 11 956 5 7"-8 25) 3 154 10 118 29,0 5 027 8783 33,5 3n5 
45 II H 65 14161 17,1 7 343 4 151 19,0 2 256 5 233 15,0 2 871 4777 18,3 2 216 

65 und mehr 4 313 5,2 ' 2597 1 236 5,6 757 1600 4,9 1 ()26 1 379 5,3 904 

zusammen 82 789 100 I 40 440 21 853 100 11 287 31, 811 -._ 100 17 500 26 125 100 11 653 
i -

~---·--·---------  . ., ____ I 

ledig 46 815 

verheiratet 29 098 

vor;i\wet 5 376 

goschicden 1 502 

zus3!1111en 82 789 

1
1 , ·-.-~~ _2_1_3---;----r,, -!, 

24 11 SL2 , 54,6 " fY17 

I 35,1 1 13 671 7 933 35,3 4 CIJ8 

6,5 1 

20 881 160,0 1 

I 32,2 I 
1 4CIJ 2 112 

11 223 

4 599 1612 7,4 

1,81 846 376 1,7 1 224! 595 

I 6,1 I 
i ' i 1,7 I 

' ' 

9 870 

5 514 

1 794 

322 

17 500 

14 012 53,6 5 807 
. 

9 940 38,1 4 149 

1 fY12 6,3 11 391 

531 2,0 300 

26 125 100 11 653 100 I 40 440 21 8o3 100 11 287 ) 34 s11 100 j 
I ·---'------______ j ____ 1 __ _1 ___ '-----'------· 

- 21 .. 

... 

I 

. ' 



N 
N 

Altersgruppe 
in Jahren 

in 

noch: 111. lianderung der Vertriebooen vcn Abgabe- ln lwfnalwe Iänder Im Jahre 1953 und im 1, Halbjahr 1!64 

noch: 3. Wandarurt9 Im 1. Halbjahr 1~ nach Altersgroppen und Fam!lioostand 

b) nach Aufnahme Iändern 

Aus den Abgabeländern zugezogene Vertriebene 
davon in 

Aufnahme Iändern I Nordrheln- ~ . Baden-
zusammoo Haaflurg Bremen Westfa Jen Hessen Rhel n land-pfa lz Württemberg i 

I 
Famlliens.tand =-· ins es Wtr ~ b i ins esa t ·- •eiblich .insg_:samt eib ic~ i~~ .!  we1blich insgesa;;:;· weibli insgesamt \weiblich ! ~~sa t · b1ic~. 

• _ __ Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vf:l Anzahl vH __ Anzahl vH Anzahl _ vH ~ ~. . -~--~ n ~1 1 1
1 

unter 6 4 860 5,9 2 335 200 3,6 1Ul 126 4,5 li8 3 012 7,0 1 437 233 3,6 117 163 4,3 74 1118 5,3 536 1 

6 bis • 15 8 816 10,6 4 218 414 7,3 212 293 10,5 157 4 886 11,4 2 301 532 8,3 260 414 11,0 197 2 277 10,7 1 091 I 
15 ' ' 25 25 990 31,4 

1
11 881 2 133 37,2 1 247 953 34,0 569 14 182 33,1 6 000 1 79:i 28,0 891 I 016 27,1 481 5 910 27,8 i ? 613 ·1 

25 n " 1,5 24 649 29,8 11 !li6 1 749 _30,5 935 83() 29,6 433 12 089 28,2 6 (Q1 2 171 33,8 1 094 1199 3'1,9 538 6 611 31,1 · 2 945 I 
45 n ' 65 14 161 17,1 7 343 917 16,0 510 441 15,7 246 6 783 15,9 3 579 1 213 18,9 W+ 715 19,1 362 14 092 19,2 2 O(Q 

1 65 und mehr 4 313 5,2 2 697 310 5,4 195 160 5,7 99 1 866 4,4 1174 473 7,4 296 249, 6,6 146 1 255 5,9 787 

.__ ______ ._82_78_9--'-l 100 r J~ 731 j1oo 13 2(Q j2 803 Loo 11 572,42 818,100 j2o 5g2j 6 418,100 13 ~ j 3-=_Loo ,.1 700 121 263 j 100 i 9 ~~J zusammen 

- ; -
ledig 46 815 56,6 21 324 3449 60,2 1 919 1W1 57,1 899 24 949 58,3 10 784 3 451 53,8 1 746 2 (122 53_,8 g25 111 343 53,3 5 (1)1 

verheiratet 29 09:i 35,1 13 671 1732 30,2 858 953 34,0 465 14 608 34,1 7 224 2 281 35,5 11J22 1 382 36,8 614 8 140 38,3 3488 

veNI\wet 5 376 6,5 4599 400 7,0 345 195 7,0 175 2 616 6,1 2 231 500 7,9 432 255 6,8 209 14lk' 6,6 1 207 

geschieden 1 5(Q 1,8 846 150 2,6 80 54 1,9 33 645 1,5 353 178 2,8 1(Q <J1 2,6 50 378 1,8 228 

zusanool 82 789 100 40 440 5731 100 32(Q 2803 100 1 572 42 818 100 205g2 6 418 100 3 3lk' 3756 100 1 700 21263 100 9 <J14. 

- -~--- ---
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noch: II\, flanderung der Vertriebenen von Abgabe· in Aufnahmeländer im Jahre 1953 Jod im 1, Halbjah·· 1954 

. 

4. Wanderung io Jahre 1953 naoh Bevölkerungsgruppen sawie Erwerbspersonen nach Berdfsabtcilung"!! 

a) nach Abgabeländern 

tn den Aufnahmeländem zugezogene Vertriebene 
aus den davon BL!S 

Bevö l kercngsgruppe Abgabe l ändem Schlcswig-Holstein Ni cccrsachsen Bayern zusammen 
· insgesamt eib t~h insgesamt eib i ~ ins esa n~ )•;eiblicn insgesamt 

Anzahl vH Anzahl vH Anzah .-, -TvH]-----"A,;zah l I vl1 
. 

1,"' oS2 ! 5\5 I : I 
Erwerbspersonen 114 282 51,8 35 480 34 107 ~11 I 10 012 14 922 [35 613 I 56,5 

I 

8899111,1 1 Selbständige Berufslose 23 871 10,8 15 444 8 426 10,9 5 443 5 914 6546 10,4 

Angehörige ohne Berd 82 495 37,4 58 312 34 781 45,0 24 216 26 858 33,41 19 075 20 856 33,1 

zusammoo 220 648 100 109 236 77 314 100 I 39 6"11 80 319 100 I 39 911 63 015 100 
I I . 

-

' 

weiblic 
Anzahl 

10 546 

4 087 

15 021 

29 651! 

• . . 

ln den Aufnahmeländern zugezogene Er~~e,~ers nen unter den Vertriebenen 
aus den 

Berufsabteilung Abgabe ländem Sch leswig-
zusammen Ho ls tei n 

nf edersachsen -
---"j 

~------------------------------, -~~~- --~1 _vH __ , ~~~ ~h~ -- - H __ ~ n ah .  : ~ 

16,2 Berufe des Pflan,enbaues und der Tierwirtschaft 

Industrielle und handwerkliche Berufe 

Technische Berufe 

Handels- und Verkehrsberufe 

Berufe der Ha"sha 1ts- ,Gesundheits- u, Volkspflege 

Berufe des Verwa 1tungs- und Rechtswesens 

rufe des Geisi&S- und Kunstlebens 

Berufstätige mit unbestimmtem Beruf 

6 698 

44 285 

2 918 

15 318 

18 012 

6 180 

2 457 
18 414 

5,9 2 338 

38,8 12 934 

2,5 718 

13,4 4 552 

15,8 4 807 

5,4 1 924 

2,1 508 

16,1 6 326 

6,9 

37,9 

2,1 

13,3 

I 5,7 I 
1 ,5 I 

18,5 

2 749 

15 li30 

1117 
5 92& 

37,3 

2,5 

13,3 
8 535 i 1 ~  

I 
2 ss2 1 5,s 

897 11,0 
6 :26 113,7 

. 

. 

Bayern 

Anzahl 

1 611 4;5 . 
14 721 41,3 
1 083 3,0 

4 840 13,6 

4 670 13,1 

1 674 4,7 
1 ffi2 ,. 3,0 

5 962 . 16,8 

~------- -us-a - e ----------------~-1-1 - - --~-1- ~~~-- -1 - --~~--1 1 __ ~ ~ I ·t ~--- -. -~ --~-1 --~ 
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noch: II I. Wanderung der Vertriebenen von Abgabe- in Aufnahmeländer ~ Jahre1953 ood im 1. Halbjahr 1954 

noch: ~. Wanderung i• Jahre 1953 nach Bevölkerungsqrupeen sowie ENerbspersonen nach Berufsabteilungen 

b) nach Aufnahme Iändern 

f- ~~ Abgabeländern zugezogene Vertriebene __ 
in ~in 

Bevö 1 erun s ~ '""" 
Aufnahmeländern -- Nordrhein- -- I Baden- _ .. _ 

""""' """" zusill'rull9;\ Harnburg Bremen Was tfa len Hessen Rhein land-Pfa lz Württ.rnbe 

~-------·-·----- l1nzah]_ vH Anz:hl_ vH Anz?hl l:i!i. Anzahl vH --~!~-- J.-- ~ .. ~ a!J  I y_H_+-_Anza,IJ._l ___ .... i! ,! !.!~~~-
ENorbspersonllll 114 282 51,8 35 480 6 971 58,7 3 370 3 ~  54,9 1 463 64 439 50,5 17 390 7 920 54,7 2 965 5 299 57,5 1 656 26 233 I 51,2 8 636 

Selbständige Berufslose [ 23 ll71 10,8 15 ~ 1 431! 12,5 903 383 6,2 236 12 814 10,0 9 080 1 937 13,4 1 248 824 9,0 458 6 429 12,6 3 513 
! 

82 495 37,4 58 312 3417 2B,B 2 534 2 ~ 38,9 1 747 50 419 39,5 34 759 4 620 31,9 3 4C6 3 oos 33,5 2 242 18 531 36,2 13 624 I 
zusammen \ 220 648 100 109 236 11 872 100 6 807 6 226 I 100 3 446 127 672 100 61 229 14 477 100 7 619 9 208 100 4 356 51 193 100 1 25 779 I 

'--- - L... ----- --

Angehörige ohne Beruf 

--~ 

I Aus den Abgabeländern zugezogene Erwerbspersonen unter den Vertriebenen ·------··---· 
in davon in ' 

Berufsabteilung Aufnahmeländern -,......------· 
• Ha L 8 _j_ Nordrheln- Hessen Rheinlandd Baden- I 

mburg _ -~ Wastfalen pfa lz Württember · zusammen n ah ~-- . ~ ! h  -~ Anzah 1 vH Anzah 1 f vH n~ vH Anzah 1 vH Anzah 1 vH ---
' Berufe des Fflanzenbaues und der Titr'llir!schaft 6698 233 ! 4,4 501 6,3 5,9 3,3 150 3 801 5,9 4"10 7,7 1 600 ! 6,1 

i 

Industrielle und haml.rerkliche Berufe 44 285 38,8 ' 479 21,2 839 24,5 28 210 43,8 2 241 28,3 1478 27,9 10 m8 38,3 

Technische Bei'Ufe 2 918 2,5 186 2,7 63 1,9 1473 -2,3 277 3,5 273 5,2 646 2,5 

Handels· und Verkehrsberufe 15 318 13,4 1670 24,0 738 21,6 7 011 10,9 1653 20,9 858 16,2 3 388 12,9 

Berufe der Haushalts.,Gesundhelts- und Volkspflege 18 012 15,8 186!1 26,8 849 24,8 9130 14,2 151Yl 19,0 734 13,9 3928 15,0 

Berufe des Vna ltungs• und Rechtswesens 6180 5,4 643 9,2 264 7,7 3001 4,6 572 7,2 398 7,5 1299 4,9 

Berufe des Geistes· und Kunstle001s 2457 2,1 292 4,2 87 2,5 899 1,4 336 4,2 261 4,9 582 2,2 

Berufstätige mit unbestimmtem Beruf 18 414 16,1 599 8,6 430 12,6 10 911 16,9 838 10,6 887 16,7 4 749 18,1 

zusammen 114 282 100 6911 100 ~ 100 64 439 100 1 920 100 5299 100' 26 233 100 

• • 
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noch: Ii L Wanderung der Vertri ebenen von Abgabe- in Aufnahme ~ä, r i~ Jahre 1953und im 1, Ha lbjanr 1954 

5, ;'(enderJno im 1. ~a1 hr 1954 nach Bevölkerungsgruppen s i e. r~ r s ! !. . !!! IB E!!..Beru sab! ~i un en 

a) nach Abgabeländern 

in den Aufnahmeländern zugezogene Vertrfebono 
! aus den davon aus 

Bevö lkorJngsgruppe Abgabeländern Schleswig-Holslein I Niedersachsen zusa1110en 
insgesamt weib 1 icll insgesamt weiblich insgesamt W ibh~ 

Bayern 

insgesamt 
Antah 1 vH Anzah 1 vH Anzahl vH Anzahl vH 

Erwerbspersonen 47 760 57,7 I 16 370 11a14 50,4 3 847 l2o 522 59,0 7690 16 224 62,1 
Selbständige Berufslose 7365 B,9 4326 1~ 9,0 1 183 3 2(]5 9,2 1 831 2198 B,4 

Angehörige ohne Beruf 27 664 33,4 19 744 8 877 40,6 6 257 11 084 31,8 7 973 nro 29,5 

zusammen 82 789 100 40440 21 853 100 I 11 287 34 !t11 100 17 500 26125 100 

in doo Aufnahmeländern zugezogene Erwel"b.pe:•sotlon ur.tor den Vertriebenen 

aus den davon au:_ 
Berufsabtei Jung Abgabeländern 

Niedersachsen Bayern zusammen Holstein. 
Anzah 1 vH Anzah 1 vH Anzahl I vH Anzahl 

' 
Berufe des Pflanzenbaues und der Tier~~irtscha t 2 641 5,5 589 6,2 1 189 5,8 764 
! n<Lstri e lle uod hamilwrk 11 ehe Berufe 17 067 35,7 3672 33,3 7 000 34,1 6 395 

T echn i sehe Berufe 1 229 2,6 216 2,0 535 2,6 478 

Handels- und Verkehrsberufe 6 401 13,4 1628 14,8 2 693 13,1 2 080 

Berufe der Hausnalts-, Gesundheits- u,Vo1kspf1ege 8095 17,0 1 724 15,7 4 222 20,6 2149 
Berufe des Ver.!a llungs- und Rechtswesens 2EOO 5,4 643 5,8 1233 6.0 724" 

Berufe des Geistes· und Kunstlebens 1 059 2,2 219 2,0 422 2,1 418 

Berufstätige nit unbest;llilltem Beruf 8668 18,2 I 2 224. 20,2 3 228 15,7 3 216 

zusammen 47 760 100 11 014 100 20 522 100 16 224 

- 25 -
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~ ,, 

' 

weib lü:h 
Anzahl 

4 827 

1 312 

5 514 

11 653 
. 

.vH 

'4,7 

39,4 
2,9 

12,8 

13,3 
4,5 

2,6 

19,8 

100 

•• 
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Bevölkerungsgruppe 

noch: 111. \Jandarung .der Vertriebenen von Abgabe- ln Aufnahmeländer im Jahre 1953 und im1, Halbjahr 1004 

noch: 5, Wanderung im 1, Halbjahr 1954 nach Bevölkerungsgruppen .sowie ENerbspersonen nach Bmsabtellm 

b) nach Aufnahme Iändern 

~~~ - ··· _ ·-- .. ____ Aus den Abgabe Iändern zUJeZogene V-art!; ebene 
in I davon in 

Aufnahmeländern Hambu I 8 ) Nordrhein· I H I Rhein land--- -.---, Ba---den_-
ZUSil111!181i rg remen Wes\fa len essen ?fa lz . Württembem 

i insgesamt ~eib ic ins es t ~b c sa t -~~~-i ns ~ , t- . ~eib ich ins ~t -~eib c ns esa t -~eib ich - ins es~~~ .! . 

ENerbspersonen 
I 

' Anzahl vH Anzahl I vH An7ahl vH Anzahl . vH Anzahl ' vH Anzahl vH T Anzahl l vH i Anzahl 

47 7GO 'J/,7 16 370 I 3 600 64,5 1 ~-11 686 60,2 766 24 cri6 56,2 7 no ,. 3 759 58,6 1 431 2 218 ,11- -r~  333 ~r ~ -
7 365 8,9 4 326[ 701 12,2 400 155 5,5 '11 3 174 7,4 1 928 962 15,0 5ll2 343 9,1 

I 
Selbständige Berufslose 

Angehörige ohne Beruf 27 664 133,4 19 744 1 332 23,3 1 017 962 34,3 712 15 578 36,4 10 954 1 6'!/ 26,4 1 269 1195 31,8 
193

1 

2 030 I 9,5
1

1109 
850 6 900 32,5 4 942 

wsammen 82 789 I 100 I 40 440 I 5 731 I 1001 3 202 I 2 803 I 100 I 1 572 I 42 818 I 100 120 592 I 6 418 I 100 13 302 I 3 756 I 100 I 1 700 I 21 263 I 100 I 9 974 

Aus den Abgabeländern zugezogene Erwerbspersonen unter den Vertriebenen -in davon in 
llmsabteilung Aufnahme Iändern Nonlmein- Rhein land- Baden-

zusammen Harnburg Bremen Westfa1911 Hessen ?falz Württ.. ~r  

Anzahl vH Anzah 1 vH Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH - -
Berufe des Pflanzenbaues und der Tierwirtschaft 2 641 5,5 129 3,5 65 3,9 1 315 5,5 m 6,0 217 9,8 I 688 5,6 

I ndus tri e 11 e ood han<lierl<ll ehe Berufe 17 ffi7 35,7 738 19,9 428 25,4 9 745 40,5 1007 28,9 530 23,9 4 539 36,8 

Technische Berufe 1 229 2,6 103 2,8 27 1,6 560 2,3 152 I· 4,0 1C6 4,8 281 2,3 

Handels- und Verkdlrsberufe 6401 13,4 ll25 22,3 2'!1 17,6 2733 11,3 748 19,9 322 14,5 1 476 12,0 

Berufe der Haushalts-, Gesundheits- und Volkspflege 8095 17,0 !li1 26,0 444 26,3 .3 990 16,6 668 17,8 338 15,2 1 694 13,7 

Berufe des Verwaltungs- und Rechtswesens " 2.600 5,4 lt11 11,1 145 8,6 1103 4,6 239 6,4 179 8,1 523 4,2 
Berufe des Geistes- und Kunst Iebens 1 009 2,2 155 4,2 38 2;;. 383 1,6 155 lt, 1 B6 3,9 242 2,0 

Bmstätige mit unbestimmtem Beruf 8668 16,2 376 10,2 242 14,4 4 237 17,6 483 12,9 440 19,8 2890 23,4 

zusanmen 47 760 100 3693 100 1686 100 24 (li6 100 315S 100 2 218 100 12 333 100 
'- ·-· 
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no·:h: II I. Wanderung der Vertriebooen VOll ltbgabe- in Aufnahooländer Im-Jahre 1953 und im 1, Halbjahr 1954 

a) nach Abgabeländern 

I 
In der, Aufnahme 1 ändern zugezogene ENerbspersoooo unter den V artri ebenen 

Berufsabteilung aus den davon a~ 

Ausgewählte Berufsgruppe Abgabe 1 ändern 
i 
I 

Schleswig-Holstein Niedersachsen Bayern 

ins- , weiblich ins- weiblich ins ... I ~eib ich ins .. weiblich gesamt ~Sa~~ gesamt gesamt 
. 

1 Berufe des Pflanzenbaues und der Tier-
Wirtschaft 6 600 512 2 338 127 2 749 2ffi 1 611 179 

2/3 Industrielle und hanqwerkliche Berufe 44 285 4 362 12 934 I 1193 16 630 1488 14 721 1681 
21 Bergmännische Berufe 5077 9 1 027 ! 3 3306 ! 3 1 744 3 
24 Bauberufe 10 472 41 3 741 ' 8 3 529 ' 17 32a? 16 ' ! 

25/26 Metallerzeuger u, verarbeiter 10 814 152 3 421 I 46 3 930 so 3463 56 
30/31 Holzverarbeiter und .zugeh,8erufe 3 280 I 23 I 928 I 6 111ll 7 1 249 10 I 
34/35 Te ti hars e e~ u, -verarbei)ar I 4366 2 846 1 175 I 800 1 449 l 913 1 742 1 125 ! I I 37 Nahn;.,,,s t.l •. -Geflt s~itte ht ste er 441? 710 ' 1171 ! 140 1 713 305 1548 265 

' ' 
! 

' 
4 Techn i sehe Berufe 2 918 185 7'!8 I 47 1 117 I 90 1003 48 I 

41 Ingenieure und Techniker 2 076 64 430 15 810 29 836 20 
! 

5 ~  end Varkohröbemfe 15 318 4 247 4552 1 215 5 926 1665 4840 1 367 
51 Kaufmänn;sche Berufe 10 388 3 606 I 2 950 1 077 I 4060 1 %2 3378 1 067 ' 52 V <rlehrsoor·ufo 3 826 ' 188 i 1 379 61 ' 1 487 65 960 62 

' I I I i i 6 ~r H_auch_a lts-, Gesundheits- I I 
und Vo se .~ 18 012 16 900 I 4807 i 4 523 I 8 535 8 114 4670 4263 i I 61 Hauswirtschaftliche Beeufe 14 092 14 000 .3 823 i 3792 6 709 6 673 3560 3543 ' 63 Gosundheit>dionst u, Körporpflegebcnufej 3 570 I 2592 I 877 I 035 ' 1682 1 321 1 011 636 

I I ' I I 1 Berufe des Ve"'a ltung;e- und Rechtswesens 
! 

6 180 2 197 1 924 646 2 582 800 1674 653 
i ' I I 

71 V erwa 1 lungs .. und Bureberufe 4 881 2 164 ' 1 486 636 

I 

2 018 880 1377 648 I ! 
72 Rechts- und Sicherheilswahrer 1062 22 I 380 I 6 449 11 

I 
233 i 5 

' ' ' i 
I 8 ~e des Geistes. und Kunstlebens 2 457 1162 I 508 245 B97 431 ! 1052 486 I i 

81 Er ie~un s. u. Lehrberufe, Seelsorger 1 478 908 

I 
301 ! 199 589 344 I 588 365 

I 

I 
I 
' 9 Beru s ä t ~. iit unbos\i •@tem Beruf 18 414 I 5 915 6 326 2 016 6126 2 030 5962 1 869 I I 

I ! 

z..Jsammen 114 282 I 35 480 34 107 10 012 44562 14 922 35 613 10 546 ' 
I 
' I . 
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noch: II I. Wanderung der Vertriebenen voo Abgabe- in Aufnahmeländer im Jahre 1953 und im 1, Halbjahr 195'1 

noch: 6, \\anoorung der E erbs crs ~e  i" Jahru 1953 nach B,ru s~ 

b) nach Aufnahme ländem 

' 
Aus den Abgabeländern zugezogene El'llerbspersonen unter den Vertriebenen in 

Berufsabteilung ! ' ' Nordmein- Rhein land- Baden-Hamburg Bremen Westfalen Hessoo pfulz WüMtemberg Ausgewählte Berufsgruppe 
ins- lwelbl. ins- weibl. ins- weibl, Ins- weibl. ins· ~eib . ins·· weibl, gesamt gesamt gesamt I gesamt gesamt • gesamt 

. 

1 Berufe des pfJanzenbaues und der 
Tlentirtschaft 233 26 150 25 3 801 218 501 63 410 30 1603 150 

)/3 · lnwstrielle und hand.lorkliche 
Berufe 1 479 300 839 107 28 210 19iltt 2 241 356 1478 166 10 038 1 439 -21 Bergmännische Borufo 5 . 2 - 6000 9 18 . 14 • 38 -
24 Bauberufe 221 2 139 - 6 874 19 41G 2 328 1 2 500 
25/26 Metallerzeuger u. verar- I heiter 482 13 279 1 6 622 65 ~ 4 381 6 2546 63 
30/31 Holzv.crarbeiter und zu-

' 1' I gehörige Berufe 81 1 12 . 1805 8 201 . 132 . 98S 'I 
34/35 Textilhersteller und 

-vmrbei tor 211 160 l 100 &B 2108 1 359 339 225 146 !11 1462 943 
37 Nahrungs- 200 36 ' 135 15 2 358 321 3&B 71 228 43 1143 224 

' 
4 Technische Berufe 186 20 63 7 1473 76 277 26 m 14 I 646 42 

41 Ingenieure u. Techniker 135 7 32 I 
. 1 041 26 2ry, 7 2ce 4 462 20 

498 j I 
5 Han e . u , er ~! Sberu e 1 670 ' 738 190 ' 7 011 1864 1653 541 858 199 3388 g<Jj 

51 Kaufmännische Berufe 1 zm "3, I 459 169 4 592 1662 13ce 451 538 128 2294 756 
52 Verkehrsberufe ~11 39 218 ' 7 2 013 67 213 28 203 14 768 33 

l 
6 Berufe der Hausha 1 ts·, Gesund-

1 774 I heits- und Volksefl!!!je 1869 849 sce 9130 8 622 I 15ce 1391 734 670 3928 3 641 
61 Hauswirtschaftliche Berufe 1360 1 347 633 631 7 581 7 53:0 1 ces 1ce3 538 534 2955 2 938 
61 Gesuntlleitsdienst u,Körper-

163 1 pflegeberufe 487 410 1ffi I 1429 995 456 351 175 116 817 

Berufe des I IIi tun~- und ' I 7 
2931 

I 
Rochtswesens 643 264 113 I 300. 975 572 142 398 142 1299 532 n Verwaltungs. u. Büroberufe 487 291 ; 196 111 2 312 952 ·403 141 326 14(1 1 147 529 
72 Rechts- u.Sicherheitswahrer 147 -I lt4 1 571 16 I 136 1 61 2 1[:3 2 

' 8 Berufe des Geistes- und Kunst- I 1$ I 
I I 

lebans 292 87 30 899 I 1,49 336 .166 261 131 582 22B 
811r;'iehungs- und lohrberufe, 185 1151 55 i 22 576 370 I 201 126 164 101 297 174 

Sealsorgar ' ' ' 
9 Berufstäti2e mit unbestillllltea ' 
~ 599 301 430 i89 10 911 3192 838 

I 
280 881 304 4 749 1 649 

zusammen 6 971 13 370 1 3420 1463 64 439 17 300 7920 2965 5299 1 656 26 233 8 636 
~--
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noch: II I, Wande"""') der Vertriebooen von Abgabe- in Aufnahmelär,dor im Jahre 1953 und im 1, Halbjahr 1954 

1~ \·lanoerung der Erwerbspersammen im t H?lbjabr 1grJr nar,h 8erufsqruppen 

a) nach Abgabeländern 

• 
ln doo Aufnahmeländern zugezogene Er;eilspersonen unter den Vertriebonen 

Berufsabteilung aus den davon aus 
I Abgabeländern Sc~ es i -Ausgelläh lte Berufsgruppe m<>mmM I Niedersachsen Bayern 
I _no, 

ins- weib 1 ich ins- weib 1 ich ins- weiblich ins-· weiblieh gesamt gesamt gesamt gesamt 
I 

1 Berufe des Pllanzenbaues und der Tier-
wlrtschaft I 2 641 241 688 35 1189 101 764 105 

I 
2/3 Industrielle und handwerkliche Berufe 11 (li7 1856 3 672 I 405 7 000 m 6395 740 

21 Bergmännische Berufe 1983 6 290 1 1 219 3 474 2 
24 Bauberllfa 4154 14 994 2 1 519 8 1 641 4 
25/26 Metallerzeuger u .. -verarbeite!'. I 4 039 62 932 12 1652 16 1 455 34 
30/31 Holzverarbeiter u,zugeh, Berufe I 1 207 14 221 2 462 4 524 8 ' 
34/35 Textilhersteller u, -verarbeiter ) 1770 1 137 391 274 6()1· 410 776 453 
37 Nahrungs- u, enuß iitu hcrste ~r. 

I 
2Q(li 386 401 63 H38 174 767 :rt:; 

,. Technische Berufe 1 229 76 21E 16 535 36 479 24 I 
' 41 Ingenieure Ulld Techniker i 868 19 130 ! 3 389 10 349 6 

5 Hanools- und Verkehrsberufe j 6 401 1903 1 628 487 2693 832 2000 584 I 

51 Kaufmännische Berufe I 4 514 I 1 582 1 141 424 1 g[ß 709 1470 449 
52 VerkEfirsberufe I 1 372 ! 91,- 394 i 22 616 46 362 23 

6 Berufe der Haushalts-- Gesundheits- ! 
I 

und Volkspflege 
i 

8095 7 639 1 724 1 627 4 222 4 049 I 2 149 1 903 
61 Hauswirtschaftliche Berufe 6 258 6 226 1 366 1 359 }301 i 3 291 1 591 1 576 
63 Gesundheitsdienst- und Körper- I 

I ' 
pflegeberufe I 1 666 1 269 332 249 846 I 697 488 323 

Berufe des Ve"m ltu[!!]S• Ulld Rechtswesens I 2 600 ' I 926 643 I 242 1 233 I 430 724 254 - I 71 VeNaltullfJS• und Büroberufe 1986 9(li 526 234 920 425 540 247 
72 Rechts- und Sicherheitswahrer 

I 
488 15 97 6 i 246 5 145 4 

I I 8 Berufe das Geistes- und Kunst eb~ I 1 059 494 219 123 422 216 . 418 155 

I 
! 

81 Erz! OOU!lgs- und Lehrberufe, Seelsorger 615 ' 418 142 106 291 I 183 242 129 I 

I 

' I ! 
9 Berufstätige mit unbestimmtem Beruf i 8 668 3 235 2 224 I 912 I 3 228 1 321 i 3 216 1002 

l I I ! i zusalflnen 47 760 I 16 370 11 014 I 3 847 20 522 7 61); 16 224 4 827 

I I 
' 

---~. ·---- - -----~· 
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ncch: 111, Wanderung der Vertriebenen von AiJ9;lba- in Aufnahmeländer im Jahre 1953 ood ia1, Halbjahr 1954 

noch: 7. ~an e run ~c E~rbs ers en ~ 1,, !J.aJ!!.ia!!  1~ n ~c .! Berufsgruppen 

b) nach Aufoohmeläodern 

Aus den Abgabe Iändern zugozogene Ullter den Vortriebenen in 
Berufsabteilung Hanburg Bremen ""' "' """'" 'laden·. . . 

Hessen 
ffalz -~· 

Ausgewählte ßerufsgruope 
ins- i 'bl ins- I weibl. ins- I weibL 

ins- wefbl. ins .. 
'Weibl ins- woibl, I gesamt wet • I gesamt 1 gesamt I gesamt I gesamt I gesamt 

1 Berufe des Pflanzerbaues und der 
Tierwirtschaft 129 19 65 5 11 315 79 271 50 217 15 688 73 

2/3 Industrielle und handwerkliche . 

Berufe 738 138 428 56 9 745 856 1 007 184 530 78 4 539 544 
21 Bergmännische Berufe 2 - - - 1 952 6 9 - 4 - 16 -
24 Bauberufe ~ 1 56 - 2403 5 1!ll 1 110 - 1300 7 
25/26 Metallerzel1.)or- ood -ver-

arbeHer Zl2 3 1n 1 2 114 19 262 6 136 3 1 ~  

30/31 Holzverarbeiter und zugeh, 
Berufe 34 2 24 - 607 7 95 2 38 1 400 2 

34/35 Te<tnre,."tellcr und ~er-
i arbeiter !}, 71 62 41 80! 545 150 11Xl 73 43' 5J1 334 

37 Nahrungs- u. Genußmittolher-
stellar 138 29 65 9 9lO 180 182 32 76 13 565 . 123 

-
4 Technische Berufe 1(ß 8 27 - 560 28 152 6 11J5 16 281 18 

41 Ingenieure und Techniker 68 - 17 - 406 13 121 2 75 2 1ß1 2 

5 Handels- und Verkehrsberufe 825 246 297 76 2733 832 748 247 322 71 1476 1,31 
51 Kaufmännische Berufe 586 210 190 66 1 942 735 584 189 216 54 996 328 -52 Verkehrsberufe 195 18 95 6 627 34 85 23 58 - 312 10 

6 Berufe der Haushalts-, Gesund-
heits- und Volkspfl!'Jje 961 ' 920 444 t,32 3990 3800 668 620 338 315 1 694. 1552 
61 Hauswirtschaftliche Berufe 668 665 I 328 328 3 317 33ffi 446 446 254 252 1 245: 1 232 
63 Gesundlei tsdiensl und Körper-

pflegabee;fe 280 246 113 1(12 611 451 211 163 77 56 3i4 

7 Berufe des _Verwaltungs- und I 
RechtsWBSens 411 147 145 51 11(ß ' 4C6 239 73 179 50 523 200 
71 Vel'\la ltungs. "nd Büroberufe 264 141 103 51 875 396 167 71 133 49 444 198 
72 Rechts- u,Sichcrheitswahrer 143 5 13 - 180 

! 
6 67 2 37 - 48 2 

8 Berufe des e1~ttß .. u11d Kurst., I 

lebers 155 00 38 12 383 I 197 155 72 . 85 34 242 81 
81 Erzi ehun9s- und Lehrbarufo, ' I I 

Seelsorger 116 83 23 9 277 177 99 59 44 26 116 64 

9 Berufstätige mit unbestimmtem I 
4831 Beru{ 376 209 242 134 ' 4 237 11 513 179 440 176 2890 1 (124 

zusammen 3 600 1 785 1686 766 !24 !li6 7 710 3 759 1 431 2 218 755112 333 3923 
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noch: 111. ~an erun  dcir Vertri<tenen von Abgabe .. in Aufr.ahmeländer im Jahre 1953 und im1. Halbjahr 1951t 

8, sie ~.~ bis 31. llktooer 1954 

Aufnahme land Aus den Abgabeländern umges1edeite Personen 

Zeit 
insgesam-c Schleswig-

Ho 1stein Niedersachsen Ba ~  

Hamburg 
1949 
1950 3755 2500 1 250 5 
1951 4 414 2 757 1 214 443 

,1!l52 7363 5 523 986 854 
1953 6 461 4 620 1693 148 

1 
z.usa!IIDen 450 

Bremen -~ 
---:;949 ., 

' 1950 1 280 773 500 1·.-7. 
1951 545 454 27 64 
1952 3187 436 2 473 278 
1953 2 488 a) 1 037 a) 1 300 a) 151 

2 .1 4300 

Nordrhein-Westfalen 
1949 - ...... -.. 
1950 36 500 20 482 8 326 7 700 •. ", 
1951 49 916 25 108 14 (!36 1om 
1952 79 330 32 124 31 577 15 629 
1953 93 996 55 281 24 523 14192 

49 
ZUSa11illeß 309 156 

6 889 4000 9(Q 1987 
4 414 1 316 1 5E3 1435 
5443 1 163 1545 2 735 
6 362 a) 2 012 1557 . 2 793 a) 

• 
zusamnon 

Rhein land-Pfa lz 
1949 1(1, 1(1, 
1950 86 312 35 993 24 962 25 357 
1951 15 921 4 874 4riZ7 7 IJZO 
1952 G22 ..f _",.. 

j ~ ... ;;) 23:9 2 329 
1953 2696 879 569 1?118 

zusammen 51Jl 

Baden-Württembecg 
1949 32 061 15 200 8894 . 7$7 
1950 59 570 34 350 11 473 13 747 
1951 21 299 11 401 3 359 6 539 
1952 40 251 14 772 10 786 14 693 
1953 41 650 15 mo 8 736 17 884 

Aufnahmeländer insgesamt 689 379 323 237 169 124 

a) Nachträgliche Berichtigung 
Quelle: Bundesministerium für Verkiebwle, Flüohtlinge und Kriegsges:hädig'le. 
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lV, u•!!.~ er!I1 J aus dor s II eti§.c!J~,Bes,t unas ~e ~!Ji. t .§!!!iebs h ..! §! t~, ~~ W J .. J ~..! J. n ! u ~•.a JIW-

1 _; Oi.§ in_ den iJotaufnahmelagem e~ i ~cn un_d e·ir.gt.l\oiit>Sonen_ 
Personen im Jahro 19'i4 

·--. ~ ... a. ~ ten ä e 1) b. e a is1erur ! S ~i e 2) 

·e,~ ueu- n '" '"' 
- -~-

Gi ollen . "rl" Uelzr,n """""". 1n Zeit 
~  T) [g;rtift-3)! Ul 4j ! georiift 3)/ "1 4) geprilfl 3)/ eingewieSen 4) .. 

t;;;;;r;J vH Anzahl vH An,ohl I vH Anzahl vH 

1953 ' 53 9!.1 '12) 13 874 9 ns ~~~ ~·  261 !'&J 249 207 95,2 333 830 312 866 1 ~·  a 58188 
b 10 317 9700 ffi,S 3950 5 078 "' - 14 327 14 778 

I 
1!li4 .. ' 

Januar a 6 545 6 ~  92,1 2 12G 1 09G 51,6 7 320 6006 82,0 15 991 13 127 82,1 
b 1 965 1 724 87,7 220 98 1 44}5 - - - 2 185 1 822 83,4 

Febr12r a 6123 GO'J2 ,1~ ~  
2 019 1 697 84,1 5 538 4464 BOß 13 680 12 253 11~ ~ b 1161 1 554 171 167 'Ji,7 38 b) - 1 :J70 1721 

M.lrz a 6 241 5902 94,6 2500 1657 66,3 8379 6234 74,4 17120 13 7!l3 
b 890 887 99,7 249 97 39,0 35 b) - 1175 984 

April • · a 4554 4009 J1~ ~·  2 538 1 31>8 53,1 8 111 4 549 56,1 15 203 9 906 65,2 
b 452 521 147 80 54,4 -zy b} - 622 601 96,6 

Mai a 5 242 3183 1 ~,  2200 1 465 66,6 7 891 s on 64,3 15 333 9 719 63,4 
b 426 199 I 46,7 112 7.4 1&5,1 14 b) .. 552 273 49,5 

Juni a 5258 3 Sli2 173,4 2 210 1 592 72,0 5 !l37 4538 76,4 13 4ffi 9992 74,5 
b 567 290 i 51,1 215 125 58,1 4 b) - 786 415 52,8 

Juli 3 837 I 62,2 2 680 1672 ' 6790 66,8 a 6173 1 802 4ß!llt 70,8 15 643 10 443 
b 520. .... ~1. 165,6. 205 90 . l 43,9 a b) 

' - 733 431 58,8 
August a 52TI c 935 74,6 3 100 2091 167,5 5 !lt8 ! .. -. i~  171 ,3' 14 295 '0 247 71,7 

b 32D 265 82,8 180 96 53,3 4 b) 5!J4 361 71,6 
Septern er a 5438 3239 ' 59,6 3 100 2 070 65,8 6 140 4082 66,5 14 678 9391 64,0 

b 389 90 ' 23, i 200 158 179,0 2 b) I - 591 248 42,0 
(Jdober a 63'12 5091 79.6 2 870 1659 ~~  7 351 4 769 64,9 16 613 11 519 69,3 

b 383 334 87,2 110 155 - - - 493 489 
., . ··-· ~ ... .. 6 880' lf35B 63,3 2821 141,; } November a 1m 7 137 5203 72,9 . 16 838 10 738 i . · .... 

b 529 272 51,4 95 88 'J2 ,6 - - 62': 360 '57' 7 
fleternher a 5 163 4103 79,5 2400 1 0:!7 45,7 46'12 3500 74,6 12 255 8700 71,0 

b 417 214 
I 

51,3 200 9" 47,0 - - - 617 300 49,9 i 

zusammen a 69 286 53 636 77,4 30 564 18 751 . [1 ,3 81 204 57 441- 70,7 181 054 129 828 71,7 
b R ~  j 6 G;l ., 2 1C'; 1 322 .... "., '1 123 b) "111 '1ri'J ! 3 0':3 ~-w, .. j Jt:.lu .u ~-.. .... I ;O,t. I 

1) u t n ä ~-~ im'iiiitaUtnalimeilerfatiren geprüfte bzw. aufgemmene und auf die Lände" verleiHe Persooen,- 2) Legalisierur1!JSfälle. Im Notauf-
r.ahooYer-fahren geprüfte bZII. aufganommeoo Personen, die berails länger als i~ halbes Jahr ihren stäridigen.Aufenthalt in ein"' Bundesland oder in 
Wesi-Berl in genommen haben, • 3) Durch u- nahr n1~issi nen geprüft, - 4) Dia eingülliesenen Personen, die im nebenstehooden Monat auf die Länder 
verteil+.wurdcn,- a) Oie Überhöhung der Zahl ~,,r oingll\iiesenen und ouf die Länder vorteilten Pcr-so.1on erl<lärt sich aus einer besonders hohen Zahl 
von pcsitiv ootschiedooen Beschlierdefällen und zus deJ, Vorhandemein einas ÜbHiragos der in der, Vornonaten nicht verteilten Personen< - b) Bei 
Gudenfäl1e•l entha ten~ . 
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noch! IV, Zuwanderung aus dar s etische~ Besatzungszone und dem sowjetisch besetzten Sektor von Berlin über die Notaufnahmelager 

Zeit 

Wl a 
b 

19511 3) 
Januar a 

b 

Februar a 
b 

~1är  a 
b 

,\pril a 
b 

t'ai a 
b 

Juni a 
b 

Juli a 
b 

ÄU{)US! a 
b 

Septemter a 
b 

tl<tober a 
' b 

Novemter a 
" b 

I Dezember a 
b 

. 

a zusamen b 

2. Oie E1rr.msung dar ',1 den tau ,ah e ~ern.au i ene~ 

Parsqnsn in di.e Länder. des Bun ~ebietes und West-Berlin_im Jahre 1~ 
a • Quotenfälle 1) b "Legalisierungsfälle 2) 

Von den in den NotaufnahmElagern aufgenCim/Jilnen Personen wurden eingewiesen 
i und zwar nach 

ins .. i 
dem i I 

gesamt ilundes- I Scii-1 Hmb I Ndsa Brrn NrhW Hess RhPf BaWü 
~ ebiet I 

312 866 i 286 337 3 525 9362 16 Wi 3442 135 551 19 6"/2 19 006 69 897 
14 778 14 778 424 2 280 41:63 177 3 226 3 ffi7 309 716 

' 13 127 12 021 500 568 1 122 217 I 5776 521 590 2 394 
1822 1 822 1ffi 188 986 13 423 67 1 24 

12 253 11 2(J.i 556 458 1670 225 5183 I @8 541 1 733 
1721 1 721 67 131 !131 18 359 105 10 24 

13 793 12 694 i 642 5C6 1439 152 5 658 752 878 2 370 

I !134 984 61 66 515 17 223 66 18 10 

9 2551 9906 413 265 1 153 89 3 969 508 653 1$2 
601 601 35 17 317 12 ' 134 51 13 7 

9 719 9 ffi5 181 305 532 94 4 497 463 623 2 115 
273 273 7 29 73 6 98 43 2 10 

9992 9 467 345 228 812 92 4 212 676 760 2100 
415 415 32 43 126 7 1lli 63 4 14 

I I 

10 443 9 743 250 298 785 118 4372 ~ I 717 2 2C6 
431 431 12 39 131 3 I 165 4 17 

10 247 9 637 249 2lli 693 129 I 4 447 734 1 668 2 248 
361 361 15 19 84 4 144 51 ' 5 31 

9391 8789 132 213 I 393 73 3 797 8661 661 2 397 
248 248 3 21 7 6 84 991 . 17 

11 519 10 B6D 191 292 865 124 5 210 639 i 699 2482 
61 I 489 489 30 31 75 12 '• 223 13 31 

10 73B 10 108 326 I 348 I 643 129 4956 5141 632 2 242 
360 360 18 

I 
661 193 27 ' 6 22 16 5 

8700 ' 8 120 I 296 261 856 109 3948 515 413 1437 
3G3 }:Jl 3 17 I 51, 2 150 51 3 18 

129 828 ' ' 121 024 4 089 3948 10 963 1 551 56 (1!5 7 528 7 835 . 25 685 
s 013 1 8 013 386 617 3 415 . 1G5 2302 732 79 225 I 

Bay 

9727 
1556 

325 
17 

291 
26 

297 
8 

243 
15 

225 
5 

242 
20 

296 
12 

263 
8 

257 
11 

358 
13 

318 
7 

285 
10 

3400 
152 

w.est-
Berlin 

26 529 -
1106 -

958 
-

1(Y.J 

-
651 
-

684 . 
525 . 
700 . 
610 . 
6!!2 
-

rqg 
-

630 -
580 

.• 

8804 
. 

1) Quotenfälle • Im Notaufnahmeverfahren geprüfte bzw, aufgenommene und auf die Länder verteilte Personen, • 2) legalis;erungsfälle • Im Notaufnahme-
verfahren geprüfte bzw, aufgenommene Personen, die bereits länger als ein halbes Jahr ihren ständigen Aufenthalt in einem Bundesland oder' in 
Wost-8orlin genommen haben. · 3) Bei Quotenfällen sind die Legalisierungsfälle des Notaufnahmelagers West-Borlin enthalten, die wegen Geringfügigk•it 
nicht getrennt aufgeführt sind. 
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. V, Die Wande!l!l!! der Vertriebenen und Zugewanderten über die Grenzen West-Berlins im 1.. Halbjahr 1$4 

1, Z•J· ~ forhilije s,.;le Zu-{+) blll. Abllandenmgsüberschull {-) 
. 

ln West-Berlin zu- b211, 
davon aus b211, nach 

Personenkreis Gesamtzahl dem. Ost- de:· so;!j . dem lltlndes- übrigen1 
t . 1lläoolich qebiet Berlin Bes.Zone Ausland Gebieten ) 

Zuxii9e 

Vertriebene 15 360 8oo; 1 316 561 12 961 179 275 
Zugewanderte 31165 17 657 1156 624 28 9J4 67 317 

lbrige Bevölkerung 26 224 14 353 7 321 7 624 ' 7 835 1 345 1836 

Fortzüge 
Vertriebene 15 546 8220 l 14 633 I 33 1.00 224 247 

Zugewanderte 26005 15 817 2Ü11 57 1 537 298 682 
Obrige Bevölkerung 29 593 15 !1\4 17 0.3 I 1072 1771 33W 6405 

Zu- H bZ\1, /tbwanderunQsüberschuB ( -l 
Vertri ebene . 186 . 214 • 13 317 I ' I 

528 +12552 • 45 + 28 
Zugewanderte I• 4260 ' 1 840 - 23 155 + 567 • 27 367 - 231 - 365 
Übrige Bevölkerung • 3 369 - 1 591 - 9 716 '6 552 ' 6 Cli4 - 1 957 -4 569 

1} Saargebiet, deutsche Ostgebiete unter fNilder Verwaltung, Internierungslager und Unbekannt. 

2. Ger Wanderungsaus\a!Jsch West-!lerlins mt dem Aus land 

Zuzüge aus dem Ausland Fortzüge nach dem Auslend 

Gesamtzah 1 
davon aus Gesa1Dlzahl davon aus 

Personenkreis 
Eu~ä- Alilereuro- unbe- Europä- Außereuro. 

Ins- männlich ischem päischem kanntem ins .. männlich ischem päischem · 
gesamt Ausland Ausland Ausland gesamt Auslend Ausland 

·Vertriebene 179 84 130 48 1 224 91 66 158 

Zugewanderte 67 30 49 17 1 298 131 103 195 

Ausländer und Staatenlose 628 341 418 210 538 249 325 213 

Übrige Bevölkerung 717 341 413 304 2 764 1275 543 2 219 
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Kriegs-
qefangen-
schaft 

68 

97 

257 

. 
-
-

' 68 
t 97 

t257 

unbe-

~ 
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noch: V. Oie Wanderung der Vertriebenen und Zugewanderten über die Grenzen West-Berlins im 1, Halbjahr 1954 

3, Oie über d1e Grenzen West-B r·~ ins Zu- und Forl9ezog"nen nach der 
beruflichen Gliederung 

.. 
' 

Bevölkerungsgruppe Zugezogene nach i 

Berufsabtei Jung . "·-" :,-,, 

Berufsgruppe Ver- Zuge- Übrige Ver-
triebene wanderte ~e  I kerung triebene 

ErwerbseeJ"Sonen 9 732 20 785 16 238 9131 
davon 

Berufe des Pflanzenbaues und der Tierwirtschaft 1166 2 107 564 1173 
Industrielle und handwerkliche Berufe 2 810 6 943 4 310 2 6!E 

darunter . 
Bergmännische Berufe 79 188 183 1Cll 
Beuberufe 562 1 277 67B 528 
fleta llerzeuger und -vorarbeiter 923 2 436 1 373 905 
Holzverarbeiter und zugehörige Berufe 200 449 

I 
193 229 

Toxtilhersteller- und -verarbeiter 363 749 678 310 
Nahrungs- und Genußmittelherstaller 344 854 ' 532 266 

Techn;sche Berufe 242 563 742 . 297 
darunter 
Ingenieure und Techniker 146 368 59't 181 

Handels- und Verkehrsberufe 1452 3 510 I 3283 1 311 
&runter I Kaufmännische Berufe 1 030 2533 2486 835 
Verkehrsberufe 340 767 595 414 

Berufe d.Haushalts-,Gesundheits- u. se ~e 702 1 169 1 135 
I 

562 
darunter 
Hauswirtschaft liehe Berufe 330 516 489 229 
Gesundheitsdienst- und Körperpflegeberufe 342 595 586 zm 

' 
Berufe des Verwaltungs- und Rechtswesens 550 1 051 1 530 437 

darunter 
Ver;a ltungs- und Büroberufe 474 879 1 324 375 
Rechts- und Sicherheitswahrer 64 148 

i 
166 39 

Berufe des Geistes- und Kunstlebens 376 760 774 345 
darunter 
Erziehungs- und Lehrberufe, Seelsorger 290 558 386 i 284 

Be~~~s1ä1~ c mit unbe~t~re tcrn Beruf 
' 

2 434 4 582 3 9CO 2 313 

Selbständige Berufslose 815 1 521 3804 715 
' 

Angehörige ohne Beruf 4 813 8 859 6 182 5700 

Bevölkerungsgruppen zusammen 15 360 31 165 26 224 15 546 
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Zuge-
wanderte 

17 454 

1 833 
5 785 

187 
1 lli1 
2 142 

354 
564 
633 

680 

431 

2933 

1 835 
880 
815 

289 
48'1 

832 

689 
104 

635 

462 

3 941 

991 

8 440 

26885 

aus 

·. Übrige 
tlavö I kerung 

18 577 

574 

~ 

gg 
ß[Jj 

1 440 
210 
604 
~ 

91:7 
. -786 

3352 

2 386 
725 

1343 

550 
724 

1W 

956 
144 

836 

368 

5991 

3181 
' 

7835 

29593 
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